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(Schon rvährend der Ansage ist das Geräusch eines sehr schnel-f fahrea-.

den, grossen Sportrragens zu hören. Das Autoradio 1st eingeschaltet"

Ein Schlagersä:.ger silgt einen Schlager nit schmalziger Stimne. I'Taclr

Schluss der Ansage wlrd der schnell fahrende Wagen laut aufgeblendet.

Seifell zrritschelYr und quletschen in einer zu lmapp genomrcenen Kurve..

Der Fahrer dreht an einem Knopf des Radios. linige Stationen hu-

schen vorüber. tr'ür elnen Augenbfick ist ein Nac hri cht ensprecher zu

hö ren )

Sprechert ... betonte der sovrjetische Regierungschef, dass der

lrieden der ';1'e1 t auch in karibischen Raun , ' . .

( Elne neue Station taucht auf. Heisse J azztbythmen, ohne Sänger.

Das imposante Boschhorn des Spcrtwagens wird einige L{ale betätigt,

Es klingt aber eher nervös als imposant. Die Stras sengeräus ch e

einer Kleinstadt werden hörbar. Wütende ilupsignale eines entgegen-

kommenden ilJagens. Plötzl-i,ch hef tiges Bremsen. Re j.f en quietschen

schrill auf. Din ALlt o fährt krachend und kliryend auf etlvas auf.

Plötzlich §tl1le. Nur das Radio des Sportvragens splelt weiter. Auf-

geregte Stiranen am Unfal l ort setzen schJ-agartig ein. Sobald sie nr:he

genug slnd rrregblend en )

nr" I{amni.ts: Kanr: ich eine ,Yolldecke haben?

Brettschneider: Ich bin noch sc erschrocken. \ias ist denn nit lhr?

Srau Doktor, sie ist doch nihht -
Dr. Kamlitz: (ungedulclig) Äber nein. Sitte holen Sie nir eine

Decke. In neinen 'r'{agen, auf dem Hi-ntersitz habe ich

eine. Ach so - das wird rvohl nlcht gehen.

Brettschneider: I{ei.n, nein. fch bringe lhnen eine von meinen lek '

ken.. Sofort.
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( ruf t ihr r.:r.ch ) Und etrvas abgel<ochtes l'lias ser bi tte .

( schon ausserhalb ) Sof or-:, Ja". Sofort "

(mormelnd) 9, 10, 11 , 12 - ... 60. Hm. Natürlich.

Sehr verf argsant 
"

(zurück) So. Bitte, Frau Dclltor. Ias 'ilasser" wird

gleich heiss sein. Das sieht ja furchtbar aus.

Ach, das ist gar nicht so schlinn, diesc paar

Schnittv,rund en im Gesicht . Sie ha,ben nur stark ge-

blutet. l{enn Sie es rlicht sehen können, gehen Sie

bitte so lange j:r den iiebenz'aun. Ich danke lhnen,

dass Sle Ihr \?ohnzirnm.r aur Verfügurg gestellt ha-

'b en.

nas ist doch sel-cstverständlich. 'lo es direkt vor

unsereu äcuse -
Haben Sie etwas ilatte? Ich nöchte ihr das Gesicht

abrnischen, bevor ich die Verbände anlege. Könnten

Sie nir dabei assistierea? lIenn Ihn en auch be-

sti::*t nicht schf c,cht rviral .

Da brauchen Sic keine Angst zu haben. ,"enn n:an so

vlele Kinder hat - üeine vier Jungens und das [fä-

de1. Da gibt es a1le l{asef ang etwas zu betupfen

oder zu verbinde:r. (Eln klei.nes lachen, das abcr

sofort viied,.* abbricht) Ich rverde nal- nach den ,Tas-

ser sehen"

T- 1.. i **.:vrrt vr u vv .

lret is c hrr cidc r I

Dr, Kannitz:

Brettschneider:

Dr. Kannitz:

(Sie reisst den Re i ssvers chl-u ss ihrer Arzttasche a';f , ein15e In-

strunente lilirren. )

tsrettschneider: (tritt e in) So. Hier habe ich al1es.
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(Eine Blechschüssel r, j-rd hlngcs te l-f t )

Brettschreider: Äuch die i'ratte. Gcnz neues Paket.

(O1:r Paket üatte wird aufgcrissen)

Dr. I[aanitz:

Brettschneider;

!r. I(annltz:

Srettschneider:

!r. Karanitz:

Brettschncider:

Danl<c.- Können Sie ihr den Kopf halten? Yorsichtig.

Vorsichtig, bitte I

(halblaut ) Ja, ja.

So. Jctzt sleht das j: schon menschlicher aus.

iloch et,ras anhebcn. Iasselr Sie an }iintorkopf an.

Ja, So ist es richtig. i{abcn Sie Telef oil? Ach so'

:i:.türfich nlcht. l'lir nüssen dle Polizei verständi-

gen. Sc. Das genügt vorl-äufi8. Dankc.

Icl: ]-rabe noch gar nicht da,ran gedacht - Ihr 'iager'l,

Fra.u Dok-tor. Sie ist j a ge nau darauf zuge:lahr.'r .

Er rysr doch roch fast neu. 'äenn Sie drin gesessen

hätten - Afso lvenn ich das bcdcnke -
(ärgerl-ich) Es genügt nir auch so. Jctzt kann ich

zusehen, wohcr ich clnen üictv;agen auftreibe für
die nächsten Tagc. Und i.ch habe heute noch fülf-

nein, sechs Sesucirc zu nachen. (abwescnd ) Zwel de-

von AL: St:.d tra:rd .

l:jir rrerd en ffohf al-s Zeugen aussagcr-. müssen. f c h

jedenfalls. L':: d Si-e auch. Sie habe:: j: die crste

äilfe gelaistet. - llaber: §ie den Unfrrl-l gesehen?

nr. Karrritz: lei.der. Ich stand au-f der anderen Strassenseite.

Ich hatte schoi: neiilcn 
";agersch1üsscf 

in der Hand

(Entfernt ist cin Signalhorn der Pollzei zu hören.. Ia.sch nüher-

korinend )
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nr. Kacu:itz: AcLi - da ist ja" endllch die Pol-izci '
Dabor: ( seufzt )

Brettschr:eioer: (a,ufgeregt) Sie hat sich bevregt.

Ir. Kaunltz: Hn. Sie konLit wiedcr zu sich.

(es 1äutet nehrnals)

Brettschneider: Ich nach auf. . . ( Sctrrittc at )

(Eire Korridortür rvi ril geöffnet )

?olj_z e irvachtr:. : (noch ausserhal-b) Guten tag. §ind Sie Cic i,lohnungs-

inJlr"berin? Der tr'a.hrer des Unfallwagens rmrde zu Th-

:cn gebr':ch t ?

Brettschneidcr: ie-. Bltte koirrrten Sic doch herein. Sic ist verl etzt.

Dic Arztin ist bei ihr.

Pol ize irvachtlt. : Ja. Da"nke.

(iie Koffidortür lvird geschlossen. li.' Schritte dcs Polizeivracht-

clstcrs und der tr'rau Brcttschnciicr)

Polizelwachtrr. : Llier?

Brettschncider: Bitte. Ja.

lof izeirvachti-r.: Gutee Iag. Sie sind die Ärztin?

Srettscl:ne ldcr: (gesch'''rätz j-g ) )as ist tr'rau Doktor Kannitz. Sic vr:r

zuf ä11i-g euch in der l{ähe aLs es - lch habe es jc-

dcnfalls genau gesehen. Dir rcte i'iagen bog auf ci:r-

t:a1 ul die i'lurve. i:llt elne: Iei'po - na- ! Ä1so - i- c ]-t

dachte scho[r 'rc:ln d-.,, nur nichts passicrt. Und

tatsächJlch - '.-,e nl das Äuto cer Frau Doktor nicht

dcrt testender'r hltte - Sie ist genau drauf 41efrl-

tci:.

Poliz.,llvabhtir.: Frau Dol<tor - L'.1, liairmitz?
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De.$or: (halblsut) illas ist - ivas 1st mi. t r:ci-ncn Gcsicht?

Brettschneid!'r: Sie konut zu siclt.

Pof izei',vachtn. : 'Iiie gcht es lhnen?

nabor: (entsetzt) i,as ist nit neinen Geslclit? !

nr. Keuritz: Dic -./erletzurrgen sind r::rgef ä.hr'}ich. Xin paar

Schnittwunder -

nabor: Ungefährlich? Das ist - r:ein! Einen Spiegel . Geben

Sie oir eincn Spiegcl J Iil i're i-n cr i{:rnflf,3sghs. ilf o

ist rre ine Iir.ndtnsche ?

Brettschacidcir: Hi.:r. ieh h3bc sie r-it ra,uf geno:i:icn. Sie wa"r auf

die Str:,sse ;efaI1: n.

(gin liandtascircnscilloss schnappt auf, SpieSef und ?udcrdose klirrcn)

Dabor: ( entsetzt ) Oir, Gott ! Das gs-nze Gesicl:t. 'iierde ich

eEtstellt sein?

Dr. Kaanitz: Daran ist übcrhaupt nicht zu denken. ltrur durch di-e

vi- clcn Verb änd a -

labor: (ei-n wenig hysterisch) Yerschweigen Sie es nir

nicht. Sitte !

Dr. Kar.rnitz: (bestlr:Lt) Schlinns tenfal- Is bleiben ein paar klci-

ne llarbc-n

Iabor: Iieii:. I'li-chts, nichts darf zurückbleiben. Ich brau-

che cill glattes Gcsicht. Fa.lte:nlos. Das r:uss sich

doch r:te"cher: l.:.ssen. Iin guter Op"rateur... Das

glauben Sie doch euch?

!r. Kannitz: ])as ist durcha-us i.,551ich.

Dabor: Ja, j::.. Es riuss i;rö5}ich seir. Sonst ...

PollzeiwachtLl. 3 Darf i-ch ihre, Papicre sehcn? Danke.
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Debor: Und Ron. Sie r.rüs sen Ron e'.nrufen, Dringend. Bitte

rufen Sie für nich Ron anr lie }Tunner rnuss in nei-

nen klclnen roten lfotizblock stchen. ion, Ur:berto

L(asselino. Pri'vat - oder auch das Atelicrr Die llun-

,:er s t eht daneb en .

Brettsch:reider: (leictrt ./erärgcrt ) Hler glbt cs kein Te1,:;f on. So

etrvas könlen wir uns nicht leisten'

Polizciwr.chtn.: lu na.b6r. Das ist Ihr Künstf ornzr-rc ?

Dabor : i;ii e? Ja .

Brettschncider: f.,u Debör? Sind Sle -

?olizciv,rachtr.r.: (schreibt) Filns cha'uspi c lerin.

Brettschncider: Dcshr.tb ke::eir Sle r.rir so bekannt vor' ( ehrf ürch-

tlg) L,u nab6r. Das hätte ich nlr nicht träuito:r 1:"s-

sen, C:ss Sic ei1n31 hi:r ... bei :ir "'
p ol ize ilvacht;-i. : ( schr,iibt ) Bürgerli,cher }Iane: leonore Itabrowsky.

Brettschneider: Sitte verzeihen Sic ni-r - Ieh war vorhin, glaube

ich, etvras ärgerlich und ..

Polize iwachtr-r. : Gebcren : 25.4.1911r !'rcnkf urt an der Oder '

Dabor: Ich habe übernorgen zu drehen. Yi t'-l-l oicht l<ann

Berto lLeiue Szcnc uu ein pae-r Tage verschiebcn' i;iie

lange wird es d:lucrn - vas neinen Sie, Frr-u Doktor?

[ierde lch in f rirf oder i:: sechs Tage:] -

Dr. Ka-rir.nitz: Das wircl slclr erst nach dcr Untersuchung in der

Klini-k hera.uss t el1en.

)abor: sechs odcr sicbcn lagc - Das wärde sich n:lchen las-

nr. Kar::ritz: Yerüutlieh haben §ic lhr rechtes tr'ussgclrnk gebro-

chcn. Das kann aber erst dic Röntgcnrufnahne crwei-
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sen. Auf jcden Fa11 werden Sie einige iYocher fcst

lie5e:r:.iüssen.

Brct t schrr:id er: lch könntc für sie te1 efonicren. GeSenüber in fa-

baklrdcn. fch hirbe zrvr-r noch nic cin Gespräch nit

de:l Ausland geführt, aber ...

Dabor: (resiSniercnd ) Iankc schön. Das hr't nun Zcit'

Polizcirryahht .; Könn ctl Sic r-ri r erkläro::, viic cs zu dr'r: Unfr'l} gc-

k o;rnen ist?

De.bor: H:rbe iclr - ist j cr-re'nd vcrlctzt?

Pol-izcivrachtn.: Ausser Ihnen - nic::and. Nur Sachschrden.

Da.bor: Ja - wic cs dazu kail - ich - lch fuhr -

Pof izc j-wachtü.: üic schncll sind Slc gcfahren?

Dabor: Ich habe ni-cht a-uf den Trcho gcsehen.

Pol-izeiws.chtn,: Schätzurgsweisc - :rls Si: Ci': Kurvc nchnc:: woI1-

ten.

Dabor: xs kann sei4 - ach - lch weiss es rri'cht' (zu J'rau

tsrcttschncidcr ) Ja. Ruf,er Sle Bcrto 
'1n' 

Roi:' i{ir:r

is t Cie iVur:i-,er. §agcn Sie , Si o wären nlri'nc D eue

G..rdc-roblcre. Ich nuss der tr'ilr'i absagen' lch hr.,be

cin :'.ndc:'cs Algcbot erhafto:]. Ich r:usste os er-

n.^hr:cn. Ulrd grüsscn Si: ilu - jr - vir;1c Grüsse vo':

r,rir. Segcil §i; das bittc.

Brettsch'--,,-:ider: ( auf geregt v,/i c cin jur"Scs ]'Iädchcn) jia ' Da's werdc

ich alIes He rrn l{3.ssel1no garz gcl1:t'u sage4 ' Si3

kölrtcn sich auf ::ich verLass.'n.

}abor: Und bitte kein '.;ort über creincn.Unfnll und clic Vtr.

letzu:rgen. Das ist ''vichtig.



Brettschni: ider :

Dabor:

Brettschn.i-der:

Poliz e iv',acht:'. :

tsr€, tt s chnc idcr' :

Iabo r :

Dabor:

Poliz e iwechtr::.

Dabor:

Dr. Kannitz:

Brcttsclrnt-iCer: i,Ie ir i,ir,ni: ist Postbc:"i:it(r. Xa lernt na:l Csls so

(scirl-uckt) IIur - lvc::n er italicrrisch spricht oder -

wenr: sich cli c, ?ostvernittlun5 ii: Roti ncl-dct. - Ich

spr.:che nur d.,utsch. l.'iier - Ich w'.r noch ttic, in

Itr,11en. St'it J::hre r sesc i.ch zu i.Iciilcrl iI:'rn. . .

(ungeduldig) Sprecircr Sic ruhiS Ccutsch. Bcrto hr.t

uchrcre cleutschc Filre gei:acirt unC - äabeil Sl e d ic

lduii.:,: r.

27 .22.90 Ro:-z-.

Ko:iilen Sle Cann bittc sofort zurück.

(lvichtig ) Ja, ici: riuss nur sehen, ob i-ch nit cle:i

Gesprä.ch Cui'c hkol:li.t,; ,

lirtür1ich Bl-itz. Eir Elitzge spräc1:. liJisscn Sic,

wie Si.c dr,,s -

nebenbei. (resch rb)

So lvird cs gehon. iluu-r kann ni ci:i:.nd beh:rupten, d:',ss

L.lir dic Ro11 ; lbgcno::l-,cn ',,ruri e. (rascl:) Unl ich

:;iuss Si-c bittrr.l, Fr:u Icktor, unJ 'uch Si -., I{':'rr

IoIiz. i - ';i- ist I h,r I.r:g?

?olizc i-v;r"chtrr; i stcr .

Ich iluss Si-.- blttcr' Hr,rr ?olizc'itrachtli;'ister, Cie

?rcsse darf richt drs Gerlngste vor: - von licsenr

Vorfall erf ,-,hrer:. Verstehren Sie bittc. Ich r';erde

später Curch ir:l'in.e Agcrltin eine Erklärung 'rbgcbcn

1:ls s cn -

Yergessc:l Sic jetzt cldlieh cinr.,e1 Ihr. Filtik."rric-

re. \(ichtig ist iix Augenblick i:ur e i:'rc s für Sic'
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Ca.ss Sic zur Ruhc kocincn; Dcr Schocir und der I{o1-

laps - Sic dürfen das niiht r-112u lcicht nehr,rc:r.

fhrc Filngcschichten - d:s wird, sich :l}cs findcn.

na.bor: Sic a1s Arztin - Si.c kön:ten cs sich lcisteur, so zu

sprcchcn. Bei nir - Y,/enl rvir ci::ll:-l- loslassen -
d anr. fli..:;t 'I1 ..s cl'.v:r..

Dr. i(ainitz: Ich werde Ihir.--n etvra.s BeruhigenCcs 5e bcr.

D:.bor: Krin: Spritzo bitte.
nr. Iir,r.nitz: len rechte:r Ärl.-. Sie v,'erden ni-chts spürcn. Sc.

(K1i,rrcn eilcr Spri.tzc :uf cle:.; Tisch)

Ir. Kannitz: (Zu;r Polizei',i's"cht::eistcr) H.:rr llachtricister, cs

wird d:.s bestc seir, clie Patiei:ti.n zunächst j,:r die

I0inik zu überf ühren .

Polizelviaclrtri.: Gut. fch vrerde das verenlassen.

(AusblenCen. Dann lcngsai,: aufblenicn d::s i(rnkcr zir',:.tr ill Gertrru-

d enkr rnkhr.us )

SchyJestcr: . . . unC wcna- Si : Jas brav ausgetrmkcl hrbcn, d r-:r:t

wcrdei: Si-c schör unC ticf schlr.fen.

Iabor: üvinc Ägcntin hat sich noch richt genelilct? Äuch

kc i:r Tc 1. gnn- , ?

Schwcster: IIcin, noch nicht. Abcr r-iorgen frti.le slchor. Dc:tken

Sie jctzt nicht .lühr dar?.n. Schl-e,fel Sic. L{orgc:r

si.ht Ci; ile lt für Sic, schou wicdcr g::rz an,lers

eus . Gutc i,iecirt , Irau Dab or . '

Da.bor: .I:, fch v'i 1l-l- ve rsucheir zu schle"f en. Drnkc. Gute

Ne"cht. (rrsch) Aber,. we:rn j.ch l-äutc, tlr.l:n konren

Si c. bitte scf ort..
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Ich bir i,n r-rcr liiähc. (nEt der bci solchcn Anlässe n

üb1leh gcspieltcn Strcngc ) Unf ictzt vrird gcschla-

f eir. Gt-rte ltr::cht ncch e in.ii'.l .

( §ie knipst ilas licht r"u s unil schl-iesst di': Tür)

(Auf ciner $eige vrerden vier str;ng voneinaldrr getrci':r:te Töne ge-

zupf t. Ganz stcrreotyp. ieise bcgirnend , 1i:uter r','erdend r c vt1 ' über

Hal1. Sobl"ld Cer ,ialog (ir];claufe n ist, zurjicknchicjl' aber :i58-

lichst dic Töne unter .i,:r g.,s1:---ti,n Szenc fr-ssen)

n:borr ( schläfrig) Schl':f en - je. Scirlr'f e r - nicht wic-

cler i'uflvachc:l - Schlafen ...

Pol iz c ivrachti:i. : (übcr Ila1l , zunäci:st lci§c-'r, iann lautcr vrerde:r ,

hö]rnisch) D:rs ]<örnte Ihlen so pe.ssen. Schlp-fel -

sich der Veri'-ntwortung cntzlehen.

(u-tw:s ängstlich) Iit'inr ncin. Ich vrol-Ite ilur -

Pol j-zeilvachtn.: Ieh k r'"nn lir schon dcdlc.:, vras Sic ;roil-ten' Kon:t

nicht i-n Frs-gc. Verstanic:? I{r-ben Sic verstgnde:r?

labor: Ja". Jrwchl , ä;rr Polizcl - Herr Polj-zri- -

Poliz ci-wa.chtil. : Sie h:-bei schcr wi,:de'r vergcsser, wie icJr :-::zu-

ster - Ja - (unslchcr) Dor ?ollzei -

Polizeiuracht:t.: - wa.cht l.l.: istc r. PollzciYrs-chtneister. SeScn Sie

zehnn:1 : ?o1iz ciw:'chtne ister. Los! tr'tnge1 Sic a'n!

Polizeiv,':rcl:tleistcr. (Je']e Silue 1a"ngsall u'nc cir-

dri::gllch sprcchcn) Po - 11 - zei ' 1"'"cht - i're i -

nab or :

reder bir:, w1 c? Eii,fach vergcssen?

lieir.. Ich weiss es noch. Sle §ind der Poli-ze i:rei-

ster. Po - li - zei - vrr,cht - nci - stcr.

(r',ric cln Schulkir,,l , r-rit kleircr St i:r:ric ) to - ti -

zci - lvacht - i:ici - ster. (zu:-rächst 'rorsichtigt

D rb or:
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,i arur. ir.rrre r nehr ins I,,:i.ern kon:,rend ) PoIizL'iwa-cht-

l.ieister. Polizeiwachtneister. Pol iz e ivtachtr:e iste r.

Polizc i
Polizeirrir.chtni : Gut. Genügt. \rergessen Sie Cas nie wiedcr. [Iichtig

f ür fhre Zu.kunf t.
(Die gezupften Geigcntöne werCcn f2uturr schvringendcr)

Dr,bor:

! 412 or'ri :

J:"w ohl , Herr..r }ierr..r Polizei - vra"cbtr.ioister ...
(I:"ut) Stop! (er gcht zvrei Schritte auf sie zu)

(erregt) So gcht das nicht, Lu. l'ii:lil Dich zuse:-ti;e;T.

So11 ich nir dcn Text :uf schrc'iben- ? t'idein, es ist

sin::1os. " lTlcht rrzltacklosl -- Neiger ! - Stinnc 0rK.

Dab or :

f'a1s oni :

. I{as sc li:-.'o ! Kör:len wir?

Entschuldlge Btrto - Ich - ich .. .

Die ganze Einstellung von vorn. Ton? 0.K. Kanera

^-^ I

( Gc j-gentöne v,rcrCen L eiser )

Dabor3 Jawohl, IIL'rr ?oIiz eiviechtrle ister.
!'lachtneister: (begin:rt zu lach.-:r, ) tsravo I Br.'vo ! \tJc shal-b nicht

glaich so, Fr3.u )abrowskJr?

nabor: itrei-n. Nicht -
liaclrtir, : leonore Dabrorvsky. Geborcn t"r.t 25 .4.1911.

Dabor: (h31b1?.ut) Seierr Sie sti1l I

ii acht::.: (verächtl-ich) Lu DabÖr. Viel 1st fhncn nicht .i::-

gcfrl1en.

nr-b or: iie j-ns Age:lti-n -
Fs.lzoni: (1eut, hal1.'n:i) Ur-rd nochel-::r.:a1 das äarzc. (ruft )

Co11i, ! Co111l 
"'' 
o steckt sie derm -
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Co11ii (ei.n junges &iädchen) (at-'nIos) Ilicr, Hcrr lrlasselino.

tr'3.lzoni: Kaun gibt ü3J1 so einen iungcn Hüpfer eine Char:ce,

werden sj-e grössenwrJrnsinr:i5.

Colli: Ich Coch nicht.

Dabor: (13.hb1rut vo:' sicil hin) JL, Iicrr Oberarzt. Ja,

Herr 0berarzt.

tr'alzoni.: YJ P-s sage ici1. )ie Schninkc verrvlscht, Gürtel sitzt

rf cht .

üa-chtn. : Egal ! \;ir rliisscn Vreitcrko:rncl. ( ir verhörstor ) Sie

sind 5 0 Jr.hre :"1t ?

lab or: ( stöhnt riuf ) I'ic ir !

ilachtn. : Ä] ter ?

labor: Das ist ... unerirbrt ! Ich werde uich bcschr-rercn.

tr'rlzoni z Zvgeitc Eil:ste11un6 165. K::.iore. iLb.

(K1oof en, Sctrritte )

Dabor: Du bists, Frcd ...

tr're:l: Iio ist lt{ari e ?

Dabor: Ausgeg:irgen. (I3cii:c Pause ) Schade , niclrt r"'r-hr?

Fred: i'i o knnn ich sic trcff en?

Dabor: Ich rveiss nicht. - ilcnn du wlrrten r.,'illst ... viel-

leicht ni:.rr.-'st 'lu so large mit :ir ',rorl-ieb.

FreC: Ich geho.

( schritte )

Dabor: Sred ...
(Tüx yrird geöffnct ) lüein, es ist (stockt kaun cerklich) sinnlos.

Srcd: (betont) Ja, El1en.

labor: Geh !

(Über dieser Szener ilie nur Cen ll1ntergruni der nl.chfolgendenr vor-
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clergründ13en abglbt, licgt cie f olgende szer:e)

1!t:issel1no: Konlsch. Lu gef ä111 rnir nicht . ö I

colli: ( et.,,ras boshaf t ) T;a. .. wir vrcrden alle älter.

Falzonil lialt i'len }iun,l, Kiikenr Yerda.nnt :rcrvös wieder ...

Co1li: Torsehlusspaniki

!a1zon13 '!iie kOrnnt nieht nehr so en wie frühe,r roi schade...

ColI1 : Ieh bin 19, Herr lüasselino'

Falzoni;(lachend)luk:'nnstts"vohlnichtabwarten'lva§?

Col1i: Ni€. ..

( Starter .lie gezupf te n Gei-gcntöne aufklingcn lassen )

liachtre.: Beschl'reren? (J-=-cht) Sie sin'3 elne beschuldigtc

pcrson! (ilcbenbei) übrigeiis, pelne Iochter ist dic

trrau neincs Vorgesctztcn. Und was rnein onkel ist..'

der hat die Fra.u Ccs Yorgcsetzten neinas Yorgcsctz-

ter: zvre ina.l in Url:ub nac.h Itallen beglcitet.. Ia

rnerden sle kaun durch,koi:rncn. iir haben mätnlich

auch. einiges {el,lrnt. r . von FiLn '

Co1li: Vir vrcrdcn a]le älter '

luachtn.l Sa.gen Sie 'lie üahrheit! !ilas zeigte ihr Ticiro rn?

I'alzoni; Yerdannt nervös wicder.

Dabor: Ich spreche nur 1n Beisein neincs F.cchtsbcrater§.

\iiab.htn.: lüge. ' . - ?"11e s lüge.. . }'r:]u Dabrowsk:'i '

Daborl l{ei-n Nane ...

Colli : IorschlussP:nli<.

tr,alzoni: Koi,isch. lu gefäl}t ni-r nieht.

labor: (hcktiscn) lch w:r kr:nk ... Ich füh1te nich cire

Zcttla:rg nlcht l-rchr ... -

'ü achtni. I H:-ben Sie e in Attcst?
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Dabor: L955 ltir Gcge 200 000.

I'r'achtm.: (lacht höhnisch)

labor; Fr28€n Sie Ml"ssel-i-ro.

3a.lzoni: Ich gebc kelnc Antwort.

'1,r'a.chtle.: Iie BeschulCigte sol1tc bcl Ihnen eine Hauptrolle

spielcn?

Falzonl: Nun - nicht geracc ci'1e Hauptrolle

iiiachtrn. : Al so e ine' Ilebenrolle.

Falzoni: N,-Itnen Sie coch R'ulckslcht auf die Dabör. fnne'rhi-n

lüar sie cloch j enand.

Dabor: Icir v;ar bei einem spezialisten ... cinon Chirur-

ger1... I\'lcin Gesicht ... !u lvlrst stauncn.

Dr. Karxf-tzl. Schlinristenfalls bleiben ein paar Narben'

iTichtn.; Dle Beschul-:ligte ist :]er lüge übe rführi- Ieh

schre,,lte also zur Yerhaftung -

(le-bei sind die Gcigcntöne la-uter, pellc-t1.anter gevrorCen)

Dab or: ( stöhnt )

Polizci'uvachtn.: Konllc:t Sle nit !

Dabor: (schrt,it auf. §ofort brcehen ciie Gelgcntöne 3b.

Nornalc Stlni:tung. Si.. ld.utct einigc id:le lang un'1 :i:rvös)

Iabor, (ruft) Schwcster! Schwester! Schwcster!!

(latei eusblenCen. Ljbcrblcnicc in :les iiohnzi-::'r c',er Frau Brett-

schne lCer)

pollzeivrachtn-: Also - Fr:.u Brettschaeirlcr. iio stanCen Si-e, a"ls Cer

Unfirll geschah?

Brettsch:rreiCcr: Yor der I{r.ustür. Ici: iratte eir:;ekr"uft und überleg-

te r,ti_r, ob ich Flej-seh nitnchr:en soIltc. An §onn-
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Polizeiwrchtn.:

abend s1n,1 nänl1ch dic läCen in:ner so vo]-L. Abr-'r

l-ciier habcn wlr noch keinen Elsschrenk.

(urrterbricht sie) Sehen Sic sich hier cinnel die

skizze 3.I1r Das ist dis Ha"us Nun:ncr 64 unc hi'-r 67r

:.Lls Con Frau Dr. Ke.ruritz r-zrt. Zeigen Src mir geneu

ihren StanSort.

Brettschneider: Hier.

Polizeiwachtn.: An Bordstein - orler xehr zur Haustüre?

Brettschneider: Illehr zur i{susttir vrürde ich sagen.

polizelwachtr.: lerrn nüssen §ie Cen geparkten i'iagen Cet Arztln vor

Brettschnelder:

Polizeiwaehtni. :

Brettschnelder:

Soliz eivrachtn. :

BrettsehneiCer:

sich gehebt haben.

Ja. Dzs stimnt

Aber dann können Sie doch c'len Ablauf

nlcht vollständig geseLren haben, vrie

Für nlch v'rar das vö}1ig k1lr.

Aber Sie können n:it Sicherheit s3gen,

Ces Unfalles

Sie r.ngaben.

dess Frau

D-,bor st::rk brer,stc.

(]i?". Ias k:::tr j-ch. Sj-e vrollte ilen \ijagen vrleder 1n

ihre Gelvalt bekonr.en, arI§ sle in clie Kurve bog -

Ich hab den i,;agen nicht aus ']en Äugen gelassen, bis

ztt tem Unfall. (teiser) Ier "agen - sow?-s sleht

u:n nieht a1le Tage bei- uns. Der rote Laelc, i'lic

vreissen l..,edersessel Ich Cachte nurr rtlle nuss

aber GclC htben.rr (ohne Bitterkeit ) las 1st etwas

für iie grosse iiel-t. ltrichts für unsereinen. il'lein

Gctt, sovlel Gel,:l können wir gar nleht verrlienen,

Icli sage ini;rer, Cas 1st eben nur zum Ansahen.
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Polizeivrechtn.: lch glaube nicht, dess Sie g1üeklicher vrären, vüenn

Sie so ein Ding hätten'

Brettschneider: (etl',rils spitz) D:.s knnn :-rat erst §agenr wenn rßr-n eS

gehabt h:.t.

Polizeivrachtil.: (wiedr.r tznz dj-enstlich) l[:.ch Ihrer Meinung fuhr

Frau Da"bcr elso sehr schnelJ.

Brettschneiiler: Ncin. Das wil] 1ch larmit nicht sä§ellr

Polizeiwachm.: Ich erini:.ere nlch, da.ss Sle zunächst spontan etv'ia

äusserten: ttAuf einn:al bog Cer rote \Ta"gen un d1e

Kurve. Mit einen Tempo - n3.! Also - ich d:.chte

sehon, wenn cla nur nichts plssicrt.'r Stinnt das?

Brettschneider: Ich war aufgeregt, als ich drs sagte - unC ärger-

l1ch. Es vu?.r doch ein gre ser Schreck. Es hat

wahrschcinlich nur schneller ?usgesehen - für nieh.

Polizeiwachtm. I Sie slnd d-so )etzt p1öt zLLc]: Cer Anslcht, dass

sle nicht nit iiberhöhter Gesclrv;inCigkeit fuhr.

Brettschnei,ler: Ich ko,nn ni-r nur lricht erklären, wie sle auf clie

a.ndere §trissensclte - Es muss sie etwas er-

schreciit h:ben - ein Huncl oder eine Katze, Cie

thr vor clen'i:ir.gen 11ef . D:s ist ja bei uns schon

eine wairre Ptzge. lJnd iv3,S untc.rninr:t ,li-e Polizei da-

gegen -

Polizist: Das gehört nieht zur Sache.

BrettschneiCer: Denken Sie ioch nal en die t.rne Frau, I'Ias die p.1-

ies nritnache:1 nus§' So einen F1In '"bzusagen o..

slc hättcn hören sol1en, .,vj-e ler lierr Iüasselino in

Roi:r . . o
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polizeiwahhtn.: Sle werden Iirre Aussage vor Gerieht lviederholen

müssenr\llssenSie,ils?BlelbenSiea'lsobeilhrer

Aussage ?

Brettsci,1nelder: (entschlossen) .f". Iclt bleibe dabe1.

Polizelwaehtn.; GUt. Di:u i:;illie ich zu Protoitoll

(l:Uei schon langsen l"usbl-erlcen)

(fu*f enden Tiohnzimner icr F'rrilj-tr Brettschnelder)

(iIerr Brettschniider schlägt Stifte 1n iil-eine i{cl-z}risten)

trra.u Brettschnei.,Cer: ... Er h:.t imlcr r,veiter gefra"gt' Er wollte

pr.rtout, i.r.ss j-eh über Frau labor ctlvas sa8c "r
(;il.i-ne ?ause) I{örst }u nir zvt i('rl? - Inncr lvie-

,r rr ri;rr er ?,n. 0b sie nlcht cloch zv schne,ll 8€r-/ !-I a -i.!15

fahren wäre ,.. und ob 1ch auch rvlrklich a1l-es

richtig gesehe:1 hätte... u.nl so... Äber ich hlrbt

thm Besc[,,|,1 ges..gt. - ,'ii,s n:e inst ]u, Karl? Hät-

test lu Ilr so"'r-.s g;f :l1en lassen?

Kar1. Brettsclur.:(antv,iortct ::ichtr cI brunrrt etwi:s uncl sä'gt l'rlt

cilel: Fucilssch',v:-nz ei-n Brett zureeht)

Frau Brettschn,: (sie Iässt sj-ch durch cie \iiortkarghc'it thres i\{an-

nes niclrt stören. sie ist darar geuröhr.t un:l

spricht r,'n'eitcr, Z.ls ob er ihr clne Äntvrort gegebcn

trätte ) Ifur ',,ie il sie e j-nc Filnschzusplclerln ist.

Dr, .Jenkcn sie, sie ntissen ihr zeigenr Y/es sie

sini . (lilt BevrunCcrung ) So einer f'rau !

Karl Brettsch:i.: Gib nir Coch irrl- den Yorbohrer rüber'

Frau Brettschn.: uler slncl Ci-c :lcnn?

Karl Brettscitn. : IaJrkc .



Freu Breti;schn.:

Kcirl Brettsch.n.:

Iz'au Brettschn.:

Iiarl Brett schn.

Frau Brettschn.

Karl Brettschn.

tr'rr,u Brettschn.

KarI Brc,ttschn.:

stehst c1u schoi: davon.

Ich? Grr nichts ,. .

Dle i)ibor, iiein Gott. Dis 1st

grosscr Str-r ist ias. Yor zeYvt

ei-nen Yartr:g ;iit HollYvroocl . .

Burn...hee s ... Eln berühnter

gisseu:' ,e.ncr das interessi

... clrs ist ein genz

Ja"hren ha.ttc sie

. ( Ii es t stockenci )

lncrikrni-scher Re-

crt Dlch il. Coch

-18

ich ha.b I hcut I fiachniittag tn paar alte 3i1ni1]u-

strlerte rä:usgeho}t... Ich w4sste doeh, des§ Ca cior

grosser Bericht Cri-n ir,r:ir über die Dirbor. A11er-

dlngs, c1.as ist nun schon 5 J']rre' her.

(hänmcrt) i'ias Iu Iich für ,lie a"ufgetakeltcn Ziegen

inte ressicrst, lottchen. u'Jas gehen die uns an ...

WcI]I1 !u nu:' hiäluio'rn uri b'-:stel:: k'.nnst. l?a"s vcr-

nicht 
"

( sägt ) lctr, w?s . 3iu1e r Zeuber' Dicse ZuckcrpuDpgllr. r

die ha,ben cocli 1n Lcbe:r noch keine Arbeit angef :lßt

So',';::s i st ,j och kei-n Beruf . ( sägt )

(hl:lgell) li.cr,-, Kr.r"l, wcnn Iu doch nur ein ei-nziges

X{al ei:r bisschen Interesse hättc§t... tr'ür nieh ist

clas ..6 alsc . . . Ich krnn r.tich dran begeistern.

'fi enn lch geko:r:rt hätte '.. ItI'1, ja . . o

Giess i.la1 cil, f,ottchen. (gutnütig spottclnd ) Sonst

r:üss§rn viir zvteire noch kalt;n Keffe e trinken.

ifes ..o

Fr:.u Brettschn.: (giesst clri) Iii'r ... Ja ... it.tzt heb ich's . j.i

(Blattern in einer Zeitung)
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Frau Bru,ttschn.: (liest) rrlic l3bor-Story" ... ler Kl:rng ihrer Stin-

ne erinnert p.n Glocken uncl ihre Auger glühten 'uvie

Irrlichter. D:s lniar in ihrr:r Rolle ;-.1s Tochter cles

Juylell;rs .(a in,jer ... ierBernsteinstrasse. "so

war sie 1mncr. Besesssan, selbstvcrgessen 1:r jcccr

Eoll_e . sie gr-b sich imrer g"i1z unl gar ihrer Aufga-

be h1n. Sie katrrte kcine Sc}ronung. /'11e,s c]e r

nichts. Das ist uine echte lab6rpr"ro1e. I{elner, '1cr

sie z,r]rj erster: ll'lr,1e si':ht, ihre z:'rte klcine Figur'

tr::ut ihr za. . .

Karl Brettschn.: (brui-rl:t) t,ottchcn! i{ör Cocir auf nit ien (Jur'tsc}r'

ReC I doch 1i"'b=r iron v'Ias i'tt'lern'

Frau Brettschn.: (Ui-tter) \Tovon denn? Du hörst nir jr. sowieso nicht

ztJ.. nu l-ei.sst r.rieh re den -

Iiarl Brettschn. : Ich?

Frau Brettschn.: JeCe:nf::,11s r:ii'rk ich r:richts davon' Du sitzt in }ei-

ner Ecke u:,. r.-. ':st ke1:: liort.

Karl Brettschm,: Ich bi:r cben llclit softl Schviätzer"

tr'rau Brettschn.: 'ien:: 1ch aliein bin, redt ich nit nir sclber'

Ist jr" aucl i:cit: UntarschicC'

K"*rI Brettschn. : Aber lot te . "

Fra.u Brettscha.: Man darf ,3ar nicht d.rrijbe r naehcenken ... Ich hab I

in deir Spicgel gcsehen. !1c Zr''Lt ve'r61cht"' i-r:ir:er

schnr.:llrr... wic in Karusscll" ' uni w'rs h:tt Li2ll

Cavon gehabt?

Karl Brettschne.:(hitflos) Abcr ... Iu hast Coeh al1es' Die Kir'ler

ias }Iauq.
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Fra.u Brettscha,: Drrum. geht cs nicht, Kar1, (stärkcr) Ein Mensctr

darf coch nlcht nur für ,len spültisch geboren sein.

li7enn 1ch bloss !l'L die fettige Brtih'e denke. Jeden

Tag hat ne.iL 'Cie lIände Carin. Uuc1 dann ... kleine

viäsche, Srcsse "/äsche 
... lnmerzu . .. Und da.s

Karl Brettschn,:

Karussell ltrciit sich . . . Des ist so . . . so si-nnlos.

Staub wischcn, dlnit es wiedcr vcrstauben k:nn.

Ias 1st nu:1 r-ral ni-cht anriers' lotte. (reisst

Strclch-h.oIz .vi, pa.fft) .l'ts ich noch Brlefträger

wr.r jetzt iu. Scha"lterdienst ge'ht es je - uncr'

irincr Cie freppen r':-uf 'and runter - cl.a habe ich

auch ni,nchl:l gcJ.acht - Äber i-ias hil-ft irs schon -

sej-ne Pf licht, Cle nuss der lilensch tun, Lotte,

d i e irilii:t ein err kr':iner ab .

(Pausc) i,ls ici.:. rlit ii.or, te iefonierte - für Frau

Dabor - u:l-1 li; sicir l-rc]'1e ten... (stockcr'd ) Una

tglcfon.rtl :ir horir, ... occr so ähnl-ich ... Yrolltf

ich schcn s..t,.-1n: rrl:i eilrer Sturrle fahrc ich ab.

Oiure l{offor. Reservieren Sic i::.ir cin Zi|:":,eT in

i{otel R onar.rr

!u träur:st je. l:s würde schön russch"r, Du 1r

so In,e n ]{otcl . . . (nett) Lotte, :1.4 wärdest }u Dich

gar nicht uiohifühler . r r bei den f einen Pii:kr:ls r ..

Die, Kellner 1:l tr'rrck u:.cl So ... Jie sehen Clch g'ir

.nlcht. Ins isi i'1.och nichts fiir unsere inenr

Fra.u Brettschn.:

Frau Brettschn,: i[ichts für unse,reinenl tras sa"gst :]u ir-lr:cr. Ä11e

s?,gcjl e sr Dts ho:.nt .. r vuie elngelcrnt.

Karl Srettschn.;



Karl- Brettsehn" :

tr'reu Br.ttschn. :

Karl Brettschr. :

Frau Erettschn.

KarI Brettschn.

Frau Brettschn.

Karl Brettschn.

Br:.u Brettsehn. :

2t

li,ui o.i ii:i:ieririn c\o

Das kannst Iu nicht begreifen, I(arr \fir sind da

ganz verschiedene Naturen.

Xas stlnl:t" Für Fi1n, Theater und sotn Schr:us habt

ich nich n1c i-nte'ressiert.

(seufz;nd) Ja ich weiss. Bei- nlr filgrs schon

in dcr Schule an. Und spätcr, a1s jur'ges ililädch:;r,

auf unscrer Vereinsbühne'..Iei: hab sogar Crs

Käthchen von lieilbronr gcspielt...i,'Jenn Du Dj-ch

wenlgstens aufraf fen könntest, mlt rllr ins Thea-

ter zu gehen.. " oCcr 1ns i(ino. Aber 1ch nuss ia

i:iner i:.1]eile geiren. (vseint cin p:":.r tränel)

(betroffen) Aber da.von hast Cu r:iir ,loch nie lv:.s

-^^^ ^+5(;ür-16 u o ..

Ileil Du }ich inner nur nlt Deiner Bastele i be-

schäftlgst. Ein Vogelkäfig..' So ein Unsinn. Für

r//en sol1 dem rfa.s sein?

Ieh iachte, dr.ss Du vlell-eicht... Ich vrollte Dir

zvr;L Geburtstag einen i'iellensittlch §chenken ...

oCer ylenn Iu lieber ei-r:cn Kanarlen

(laut) tleint ltrichts vril-l ich. (wclnt) Ich kann es

nlcht ausstehen, t-/enn Vöge1 in ?Iäf igen ... (sie

rennt aus Ien Zili'-,.e r-)

Ka.r1 Brettschn.l Äber ich v;cll-te loch nur ... Lotte ! (steht auf ,

geht i-hr n:,ch) l,ottet lottchcn, hör rioch na1

(ealei ausbl-enden)

(ler Polizej-wachtneister schreibt 1a;r,3san u.nci holpernd auf selncr

Sehreibnaschlne )



Polizei-v,lachtct, I

Ir. i(aninl tz :

'ö^hf r-ri !!Url v l.l. .

(P:piere rascheln

Ir . Kan:ritz:

I,,t achtn. I

Xr " i(a.rinitz;
'iahhtne ister I

lelier nu.r Pfeife.

Dr, Kamnltz: (tcUfrf ) Iai:ke. Benühen Sle sich iricht

( ein Ieuereeug wlrrJ e-ntcknlpst )

',,Jachtn" : Scchsfache ,iusf ertlgung ( seuf zt ) ?as 3'as il::er fi.ir

eine schreiber.e 1 3ibt. - Ich nuss Ihnen lhre Äüs-

saEe noch eit:nal -rorlesen. Ich nöchtc Cann nur

noch Ihre Personalien vergleichcn. Beruf: Arztln"

22-

Unil Cas gescha.h, kurz nr.ehCen Sie ri:s Hrus lTurir;er

67 verlassen hatten.

Ich vrurCe sof crt auf der: l'izgen auflerksa.m. Slc

riss ihn geradezu in Cic iliegung.

',!iie hcch sehätzen §ie das fei:.po?

)

Cirka 7O §tunCenkilonetcr, Soweit sich so etwLs voll

Zuseh..n f eststel-l-en 1ässt . Ich cl:ehte sof ort, las

ist rvlecer einlral- eint^,r vcn cle:: verrückten FeJ:-

rer.l, dic nan nlcht ?.nf s Steuir lasseir sol-lte. Ile

itelfen rluietschten so l-aut - clle Lcute habe:'L sich

auf Cr,cr §trasse erschrocken untgectreht. Jeder dach-

te, ria ist ein Unglück passi e rt.

(schreibt in dle l,laschlne ) l1e Reifen raclierten in

Cer Kurve so 1tut, Cass argenonnen wurde - (schreltrt

weiter) So. Mit c.lieser Ergänzung hätten wir es'

Frau }oktor. - Ach, entschulrllgen Sie, ich rnuche

F ern sprecher:

26tt

Geburtsns:le: - ach jasor Si-e sind unverheiratet.



Dr. KilrLnitzz

lYa"chtr:c iste r:

Dr. KaLru:itz:

fiachtrieist er:

(eauel langsan

Frau Dr. Karrr:.l

Vater:
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(kurzes lachcn) Jc,tzt hätte lch beinahe ges"rgt'

noeh unverhelratet.

(pikicrt) in'enn clls ein Spass scin sol-l

ltrcin, nein" Verzerj-hen Sie. Ich hp"be es nicht so Ee-

ncint. Aber - na ja, äian nacht sj.cl: Coch so seinc

GeCanken. A1s ich Sie zvl.: ersten }tIal- seh, gleich

nach c're,-i Unfa11, r7z" ho.be ich nir gesagt, sic ist

verhei-ratet un:l hat sich von thren lllann heute N:'ch-

nitta,6 Ceit i;;e.gen :1usge l-1ei:cn. Si e hatten ja r.uch

noch falscir geprrkt. Ieh vs:.r Sanz erstaunt, :ils

ich Cann in fhren Personala.usweis 1as

(kühL) ;irrollen :lochr bitte die privaten Dlnge

beiselte lassen. Sie ha.tten ,iie Äbslcht, nir das

Protokcll vorzulesen und zur Untcrschrlft vorzule-

gen.

(räuspert sich, t.v\z dlenstlieh) Rf s ich 15 Uhr 25

nech ciner l(renkcnvislte aus ien Haus Nui-:licr 67 1n

Cer irerningsCorfer Strasse

ausbl-c'nden. Aufbl en,lerl dic Stinne äes Vlters von

*o\u4L

Dle Ve rl-obung ihrer Tochter, Franziska, l\{athilie,

Ernestlne Kennitz, can'i. r'leC., riit Tvznz Gustav,

Eberhardt Voigt, Dozißt, fllr Anglistlk, Universität

l{üncheit, zvr Zeit 0berleutaant Cer Reserve in B.

Artillerieregirent, erl:ube:r sieh bcka'rnt zu gebelrI

Sanitätsrat Dr. !r. hc. Eruno Kr.mrltz un:l Frau,

I[ünch.=n, Obe rrlngerstrasse 12. 9. Oktober 1940
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(Uine klelne Kapelle splel-t 1n einen iTeirl-oke] Schlnger ,1pv f,cit7

ettra Za.raYtitel-ocllen, i,ezr:r\t gesplelt. Dazu iie übllchcn loknlgeräu--

sche. Eingiesser von Yiej-n in zvrel Gläser. Sie klingen e,rlelnanCer)

Voigt: Auf dloh, Franzi.

Kannitz: Auf }ich. Dass Du Eesuri'l ',riedcrkoirnst, Eberhardt.

yoigt: (zärtAich) Fränzi. (tacirelnd) Librigens Strategle

ist :rlcht nur i:r iirlege r,.richtig

Kannltz: Sondern ?

Yolgt: - aucir fü-r Eh;'nänn;r.

Kannitz: - u:rC Elr.efrauen?

Voigt: Verlobte. Vorläufi-g - leider erst.

Kan::.itz: Still. Eln pa.Ir I',{onate nüssen 'lrir schon nccn tva.r-

ten. 1":,rs sollen dcnn -

BeiCe zusnnnien:

Karuri-tz:

Voigt:

- lie VerwanJten segen. (beile I:chcn)

Wesh:lb nusst Du i':ich it.:::erzu ärgern?

.,ieil es Dir so gut steht. Aber €'rnsthafti feli habc

soeben ireinen ersten taktisch,-'n Erf o1g errullgen.

fch habe }icir rrFränzirr gena"nnt urrl Iu hast nicht

protcstie rt. ( ahr.it sic nach) f cfr l-l ebe Cerartige

Dlilil:utlvf crlen n:icht, Ich heisse Frr.nzisk:.

Karinitz: (lecht)

Voigt: ( nilltärisch) l:rchen elnstellen ! Kurze frinkpa.use "

Kai:rnitz: Jawoll, Hcrr Oberleutna.nt. (sle klchert)

( Cta.ser klingen a::e inanJer )

Voigt: Herr Ober !

Ober: Ja? Bitte?

Volgt; Können wlr noch so einen Haute Sauterne h:.bcn?

Cber: Bedaure sehr, il.e in Herr, Dj-s illeine slnC kontlngen-
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tieri, 'a';1r ,ir]rf,en nLlr ei:ne Flasche abgcben, D-:'f

ich fhnen etiTas an,Seres bringen?

yoigt: lüej-n. Dankc" Iüur eines bitte nocLr... lösen Sie '1:rs

Etikett von c]er Flasche.

Ober:

Voigt:

Kalinitz i

Voi5t:

Bitte. (geht ab)

Ich will- es aufhebcr, Greusscn . . .

Dlcser verianlte Krie;. i.;cshal-b

Fsst ! liicht Cran ienken. 'rii-r kön1Len es nlcht är:-

clern. Iln,l ien verspreche )ir, balC wieCerzukoni-

nen - nlt ei:::l lanEen lleiratsurl:rub. Iriindes'bens

r-1ma'-,nnlr:
! IllV rlVvaf v a a a

I(er:nitz: (bittcr) eine liochc ! Scschei,len sini wir ;e'woricn"

voigt: I'lein, Frr.nzl ! llicht clas Geslcht. sooo - cas 1st

schon besscl'. ';ej-sst Du, Iränzi, ici: kennc ein i,o-'

ka1 - Cort krlegen wlr bestlnnt noch ',Yas. Ich

ker:t esr von fr;,iher, Kolrl - wir vrerclen heutt Cie

tenze l.Tacht bunr.reln. ille? (tiUernütlg) iriie?

llieinst Du nicht zuch?

Kannitz: (na.chrleni<end).fa! Ja...

(tlberblen,len ln cine vollbesetzte Strassenb..hn. Strassenbahngeräu*

sehe. rLbklingeln usvr. )

Yoigt: lioch elne Statlon'

KarxtLtzz 0h * :1ein rcchter Iu.ss j-st elngcschi:f cn,

Yoigt: So]l- ich vor !1r "-.uf iie Knle fr.]Ien uncl Dir:en

schl-e.fenden Fuss nassj-eren?

I(alnitz: Sei nicht so nlbern, Eberhariit. Die rltc trerüe nit

Cem schwarzen Strohhut 'Ie - riie beobaclitet uns
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schcn dle ganze Zcit. Slch cl.och nicht so auffä11i9

hin !

Voigt: Die nit den roten Klrschen un,i Cen grünen Band?

Kariurtitzz (iratbtaut ) Ja.

Voigt: Sie lächel-t. Sichst Du?

(lie §trassenbahn hält quletscir*nd l:r)

Yoigt: Aussteige ir. I(cnn

(sie stelgen aus)

Yoigt I Nur noch f tinf i'iinuten zu Fuss.

( Strassengeräusche ) (Uine Zeitl:rn; slnL nur cl. 
j.c Schritte cier be 1'len

zu hören)

Voigt: l[un? So schwei6san?

Kp-r,nitzz lvlorgen früh 5 Uhr 17

Volgt: Morgen - das ist r,veit.

Kanu:itz: (mit hq.l-ben läche l-n) Ja.. Ich versuche zu verges-

sen - heute aber ich k:rnn nicht. Yerstehst Du "

nich?

Voigt: Ja, Fränzl, aber -

Kannltz: r';ir sind lustig, vrir tun, als ob nichts wäre . Und

dann ...

yoigt: ias sinl das f,ür Gedanken, Fre.nziska? (Ungeschickt)

sieh na1, ich habe c.och innc-r G1ück gehebt. Hältte

ieh Di-ch sonst 5e troffcn?

Kacuritz: Eberhardt ..-

Voigt: Ja?

Kai:rnliz: Ich ... 1ch nöclite nlCht in Ca.s Lokal.

'{oigt: Aber ...
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Kar-initz: Bring nich zu :lir ir:ch Hi"use.

(Kleine P:uso. )

Koiin !

( sctuitte )

Du hest recht. Iilorgen - 1as ist weit . . .

(Oin greller Orchesterschlag. KrJTze, ,lrohencle Musik. Aufblen.ien ^'ie

Stlnne Franzisk:is. Sie liest halb1.r"ut eher r:eci:anisch a1s gefüh1s-

betont )

Ka;rnltz: ...iiuss 1ch fhnen 'lic traurige llitteilung n'"clten,

dass unser K::-ierad, Oberleutnant Eberhardt Voigt,

wärrren:i ':i-ncs Sturiie:ngriffes gefallcn ist, Er

strrb a1s tapf erer Sol-lzt f lir Führer, Ycl-k u::..

Vaterlanf . Ich ka"nn nrnen ..rersichern, ,lass er

nicht zu lciclen brauchte. Ein Kopfschuss.

(AusUtenCen. Easch aufblc:n,f en :',1e §t1r.rne les ?ol-izelwachtneisters)

Pol-lzeiwachtn.: ... nein V/agen wur'le Cabei seitli-ch gera,nnt, wo-

}r . Ka;nitz:

Pollzeiwacht:i. :

}r. Kartnitzz

.lurch der Unfallwagen schl-1ess11ch zun Stehen kalrrr

§lnd Si-e nit dieser narstellung einverstmden? Ocrer

haben §ie EinwenC'.i.n6en?

( verv,,lrrt ) Einv,reü.dungen -

lann bitte icir un Ihre Unterschrlft. Vielen Dank.

Sollten wir noch Rückfre.gen haben -
f,,\(schroffer :,1s sle beabsichtigt) Sie wisse:i ja,

wo Sie nich fin,len kön::en (sie stösst thren §tuh1

zur'ück un,l st eht :.uf )

Pollzeiwachtn.: Rückfre.gen kann es lelder geben, ia ich bj-sher

Frau Dab6r noch nicht vernelanen konrte.



Dr " I(anu:ltz ;

Pollzei-vrachtn. :

Dr. KaranLtzz

Ir. Kannitz:

ileitlinger:
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Ich r,var al:r cler Unfallstelle zar Ztit Ces Lrnsltlckes

und wer,le Ihren Frrgen also nicht entgehen können'

(begütigend) Frau Doktor, i:1ch können Sie doch für

die unannehralichkeiten nicht verantwortlich nrehen.

Ich rriuss nelne Pflicht tun. ljir nacht eS a.uch kelne

Freuile "

Ja. Das kmn 1ch nir :ienken. fch :]ache lhnen keine

Vorvrürf c

polizelwachtl.: (nifti-os) lüun - i-ch d.i:chtc nur - vrej-l §1e :uf ein-

nal sc so arders waren.

(Ausblende:1. Aufblenden Cas H:.us Ce s Justitlars Cer Serpillnwcrke)

(ler Schl-uss des }iocturnos 0p. ) ltrr" 2 von Chopin, vcrgctreEcn ruf

elnen kostbaren Instrunent, kunstvoll, aber dennoch unverken:rbar

d1l-ettantlsch, verklintt )

Dr. Kamnitz: (nach elner Pause) tcn danke fhnen, Dr. lieitllnger.

)as ist ei:: schöner Abschluss fhres Geburtstages.

(;.it ei-n wenig rufgesetztera Pathos) Di-e Kerzen sinC

heruntcrgebrannt unc'l lllltternacht erhebt sich .lro-

hend ... (laeht ei-n wenig) §chenken Sie ni-r noch

eine halbe §tunde . '.
Es i_st aber wlrkl-1ch seh.on spät (tacnelne ) lTu::. , o.

gut ... Eine hr,lbe StunJe ... zun Ausklang.

i;ie I?.-fi.$e ke::-:en i,"Iiilu.lls scho:: 16" '. ncin iE

Jahre. (zögernd) Ultd wir sinC !i1l-;iählich Freu-nie ge-

r,,r.rd err. (1angs:"ll) ,iir heben :ri e vicle ilorte ge-

necht uli unscre Freun,.-ischaft.'..?"ber ]as glzube ich

jeC.enfa11s, sie war uns bei'ien - kostbar. Gestat-

Vieitlln6er !



Dr r KannLtz;

\:i e itlinEer;

Dr. Kai;'nitzt

l'Ie1tl1nger:

Ir. Kannltzz

.re ltl-ingcr:

}r . Kar.rnitz:
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ten Sle nir clleses etwas tltnoc',isch k11nge:iCe

i[ort .. r Ich ... (lacht etwas ) nun i i t ich bin

heute 54 Jahre al-t. Ich bin &tncn 'äankba.r, c1a.§s Sle

nlr noch ein vrenig Gesel-]schaft geleistet haben

n:reh de:r üb.t-lchen Rurnel ... (e1n v.reni5 ärgerIlch)

Ein unsinnige r Brauci:. (1":cht ) Slc rierken vrohl . . .

j-ch 'rv1]1 stvras sagen, lber ich weiss nlcht recht,

wiei (steht auf, gcht zul F1ügel)

(f achellC ) fcir vrerde Iimen 3edulClg zuhöre:: unC . r o

Ihren 1;ein trinke'n.

(langsan) r;as ich Sir: fra.gen v,'::llte o .. ( schtä;t

eir:-i.:e Tekte auf den tr'1ügel 
""n) 

J..... fch scllä.tze

Sie sehr. üollen §ip ... nelne Frau iverden?

So11 das ein r ..

Eln Heiratsantrag. Je. (r:lsch) Ar:t',vorten Sie rcir

noch nlcht. ich - ich w:.r sehr u.ngeschickt. fch

vreiss. fch i:öchte nur, c'.?ss Sie darüber n:chdenken.

In eini;en Iz5;en o:le'r loiochen - fch werde Sie nlcht

fr-, tan
r^L!t)vri.

(n:ch elner Pause, lelse) Ich dar:l<e Ihnen, I{err

Dr. Yv'ej-tlinger. Ich - werCe Ihnen sof ort antvror-

U Vil o

Ich vreiss, ich bin 54 Jahre zLlt.

(halbia.ut, ]ächelnd) Ias ist es nicht. fch bin

sel-bst scho:: 45. Aber, ich v'ri1I nicht rlt:hr helra-

ten. (ernst, halbla.ut) Ieh hr,be clrnal einen L{en-

schen geliebt. Ieh ha"be nic 'larüber gesprochcn,



Yitei-tli-nger:

Dr. Kannitzt
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nit Ihner nicht, und aucl: nicht rait anderen" Er

ist ir:i Kriege gefa11en. {J:ld inzwische:: - r-ul1 iat

(ha1U1ustig, init eln paar unterdrückten Tränen 1n

der Stlnne) . '. il:zwischen habe ich nlch zum Ein-

zelgänger entvrlckel-t. Ich hab ne'ine §chrullen, I3,'i-

ne Ecken und liante:r. Sie kennen nlich - ein wenlg'

(etwas verwlrrt) Aber 1ch verstehe Sle nicht' -"enn

ich vrüsste, dass sie überhaupt etwas Eeger1 dic Ehe

haben - abcr das 1st j:r niclrt der Fa}l. \Tie oft ha-

ben wir darüber b-esprocher-:. LInd Sj-e selbst ,,. Var

es nicht einer der iTürsche - wir haben iniler

rttraunrrünscheil 6esagt, wen, wir da-von spraclrcl.

Ickr habe Ih:ren von den AutounfaJ-I evz'dblt' .'?

von der Filmschauspielerl:r. Dabei habe ich eltte

Frau Brettschnelcer kennen gelertt. Einfache Men-

schen, aber eine rlchtige Fani11e. Fünf Kinder.

Dle i,futter inller in Arbelt ... inmer zuviel Arbelt.

Ich habe sle nochmal besucht, j-hr ej-nige Klelnig-

keiten vorbe igebracht, etvras lliat te , leukoplast t

Salben. Bei den Rangen, da glbt es ja ständig ir-

gendetwas zu pflastern. und sehen sie - ich. nuss

es zugeben - 1eh habe diese Frau, dle drei Stun-

den ari TaE oder ]ä::ger an v/aschzuber s{c'}rt, vreil cis

Geld flir eine V'/aschüaschine nicht reicht, ich

habe diese Frau gli.ihend beneidet - uü - iai un thr

ganzes Leben. Das ist eben ne,hr als nur Hilfestel-

fung leisten fta andere. Eine Frau Brettschnelder,
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sehen Slc, eine }r:;u Brettschneider, die ist nicht

zu ersetze?. Aber ich ... Ieh bin elne berufstäti-

ge Frau in einer: fre i-en Beruf . Es Sibt nanehe,

die sa§er das, al-s ob sie stolz darauf vrärcn ,..

u:rd es ist doch ncist llur ein liusrveg. Sehen Sierr

j-ch habe nir Klnder ;eivünscht. Sle wären ncin le-

bensir-na1t geworden. Äber das ist nun vorbei. Ich

köir::.te nlcht i:rehr nit einem anrleren lfienschen leben.

Ä11 die Jnhre r.I]cit: .. i

Äber 1venl r,vir v;eiter gute Freunde sei-n könnten -

nit der ZeLt, wer weiss ?,r

(tralotaut) \renn wir nur festhalten können, was

heute ist.
(Wein eingiessen, Iie Gläser kllngen aneinandcr)

nr. Kar:initz: §pielen §ie noch ett'/as.

(Sesselrüeken. KlavlerspieI kllngt auf, Dabei langsan ausblenden.

Äufbl-cnden in de'rr Gesan6 der Frru Brettsch:relder beir,: iibwach in der

Küche. Sie singt l:j-cht f alsch, aber unkonzentriert urd natürl1ch

völlig laienhaft, v.rährencl die ?e11er unC Tassen dazu klappern)

Brcttschnei-derr (sle sir.gt) 0 solc r:lj-o

(Uine Schar Klnder stüriit hcrein, schrcicnd , ciites davon weln end )

ifleltlinger:

}r.Kannitz z

Kind:

Kind:

Kind:

Klaus hat i,iir ;reincn Apfel weggenoüile:1.

llein, L{anri. Erikr hat thn fortgeworf en,

Mannl, Ivianni-, Klaus Iügt r Er hat

Brettsckrnelder: Stil1 ! Kinder! tioll-t lhr rvohl- cndl-ich ruhig sein,

Holt euch jeder cinen neuen Äpfel. fch hab ietzt
kelnc Zeit, Al-so ab nit euch.
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(die Kinoer stürmen jubelnd, lachend, krej-schenrl rlavon)

BrettscSneider: ( irTimmt ein paar Takte lang wied er j-hren Schlager

0 sole mio - auf. Dann Iässt sle dle Arbeit auf

einmal ru.hen, In Gedanken versunken) Dle nabör,

ein Filmstar. Sie soli ni-cht einmal schön gelYesen

sein, a1s junges Lhdchen. lYenn lch da be1 uns an

zu }iause den]<e -- Die Bu:'schen ü'aren iTie r,'erücht

hinter mir her. Der Sohn von Grossbauern Jalrnke.".

Ich habe i-en ausgelacht. ( seuf zt )

(Sie beginnt wieder abzurvaschen, aber nach kurzer Zeit vergisst sie

dle Arbeit wieder)

Brettschneicler: (kicirert rrnd iacht darur laut heraus) )er Jahnke

Pauf-e. Er spielte den Gottschalk. Wen'n er mich an-

sah mit seinen Glubscnaugen... (lacht) lliie ein ge-

prellter Frosch: (sprlcht ihn parodierend) Käth-

chen! Käthchen! Icir ';111 roich umkehren. fch will

nir die .A-ugen zuhaiten ! Es ist ke j-n Steg auf Mel-

lenweite zrt flnden! - - Ei so wo1lt i-ch, dass ihr

der Gürtel piatzte.'f Und der Graf Wetter vom Strahl

..... Er l-.;ar ein Jahr jünger al-s 1en - 15 ...

Gyn:naslast. Schmal eli wurde lot, \Yenn ich j-hn

ansah ... Ier Sohn des Pfarrers. ich hatte mich in

thn verl-iebt.

(rascb.e überblendung in den lheatervereinsraun in !crf)

Brettschneldert ...tr (ervuacnt ) gott rreines Lebens i{err 1 i'fas wieder-
als &ithchen f ährt mir ! ( steht a"uf )

(Dazu d1e äbliehen Geräusche a.us elneri überfülLten kleinen Zu-

schauerrarun )
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Graf v.§trahl: T{as mir ej-n Traum schien, nackte lYahrheit istts:

fm Schloss zv. §trah1, todkrank am Nervenfieber,

lag j-crr danieder, und hinweggeführtt

von einem Cherublm, besuchte sie

mein Geist in ihrer Klause zu Heilbronn!

Brettschneider Himne] ! Der Graf !

als l(äthchen:

Graf v. Strahl: I,ias tu 1ch jetzt? irTas iass ich?

Brettschneid e
ar-s §rrrj,"*"rrr' (tarrt auf die IQ:1ee )

l,lein hoher I{err, hi-c:' iieg lc}r Dir zu füssen,

geivärtig dessen, was Du nir verhängst !

Än deines l3chiosses i'jauer fand tst Du nich,

ttotz des Gebots, dass Iu nlr eingeschlirft;

Ich schr,nrärrs, cs war ein §tündehen nur zu ruhen,

und jetzt ivill ich gleich vrieder weitergehen.tr

(leif att beginnt, wird stärIter, dabei ausblenden)

Brettschnelder: (ln der Kä-clie) ,,Ienn der lviasselino in der Vorstcl-

lung ge\,r/esel1 vräre (i.jb erblendung )

Talzoni: Bravo! Bravo, hleines Fräulein! Grossartig. Das

nenne 1ch Ial-ent! (schnalzt mit der Zu:rge) Und die

tr'1gur! Ich t,rerde es l'ersuchen. I(cine \"l1derrede!

I,,Iit lhren Eltern vierde ich sprechen. \'"Iie ]rej-ssen

Sie? jih - Lleselotte tsrettschneider. IIni - neln. Das

geht nicht,

Brettschneider: ( schüchtern) ldeln. liatüriieh nicht. Viel-lelcht

tr'alzonl: I11o?

Srettsc[neider t Ja, oder (schon SaLZ dabei) vrle - wie r,väre es

mit Lola?
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lalzonl: .Ji-c Sie vrllnschen, gn.rldl3cs Iräu1ein" lol-a. 3rett.

scir.neider. Oder besser n,ch - lola Scirneider.

Brettschneider: (schächtern) triein I'iädchenname ist Coch L{oornach.

Tal-zoni: Jetzt habe ich es: Lola i,,onaco,

/ -. .(Riesiger Belfall einer grossen Voiksmenge)

Talzonl: ( fm f on eines Fu:ikin'iervle\,vers ) Cnadige Frau, Sle

konilen au.s ftali e?, zrt uns?

Brettschnelder; Ja, Ich habe dort einen film gedreht.

Falzonl: Können Sle utls schon den Iitel- verraten?

Brettschneider:Eh .-s, tlna telef onata di Ronia!

Fa]zon1: Fantastisch! Und Sie konnen aus ltalien. \[er hätte

,'lgq rcdnnht. Unerhört ! L{it lhrem. neuen Spct't'",'agenuqu tvuev

nehne ich an? }tratür-r1ch. Und wer besorgt lhre iTirt-

schaf tsabrech:rung?

Brettschneider: Meine Sekretärin"

Falzonl: ilielne Danen und i{errerL, ich darf Ih:ren heute den

bertihnten und bel-iebten Star, I-,o1a i..lonaco, vcr-

^+ -."1 
-t .-.

(Lr-ber aen eben auffLaekernclen Beifall spricht Masselino weiter)

Talzonl: Sie kam eigens aus Italien hlerher, um §ie zu be-

grüs sen.

(riesiger Beifall)

Falzoni: Sie singt, nur f;jr Si.e , Cen l:e ir.estcir Sci:I:i-Jer :.-13

ihren grossen italienischen Filn "C'e une tel-ef ona-

ta di Ronie,rr

Brettsclli:elder: (singt wieder r'0 sile ni-orr. Ncch den ersten Zei.:-en

Erosser Applaut)



Faizoni:

Brettschnelder:

Brettschneider:

(;anrend sie die

zlnmer der Dabor)

Pillzeiwachttl. :

Iab or:

tJachtme i-ster:

Dabor:

lTa.chtmeister:

Dab or:

ilirachtnei- st er:

-35

Sie hat auch eine ZVvc-'it€ Fassung - für ihre Fans.

Bitte , T., o1a !

( slngt wieder rr0 sole miort. Genauso wi-e blsher, nur

ihre tsegleitung ist tretzt vcrj azzt. PIötzlich fä111

krachend und scheppernd ein Te]ler zu tsode:r' lied

und Oz'chester brcchen schl agartig ab. Vllnzige

Pause )

(t'/Leder in der v{irklichkelt) 0h - so --in Pech!

Und eusgerechnet der [e1ler von Onkel Karl !

Scherben zusanroenfegt, überblenden in das Krankcn-

r.., hatten Sie etv;as cingenonmen, eine iiedizia

oder auch -

(hastlg) liein, n eln, Herr v'Jachtneister. Iiichts der-

glelchen. Auch getrunke:r hatte ich irj-chts. Se lbst-

verständlich. Ich trinkc nie, wenn icin zu fahren

heb e.

Dann l'erstehe ich nlcht, ',vie Sie das gemelnt haber.

Sie sagten doch, dass Sie einfach nlcht lmstande

vrärelr, sich auf lhrellotagen, auf das tr'ahren ztl

konzentrieren 
"

Ja - das ist richtig - durchaus. Ich -

Yr'as lenkte Sie Erb? Sic fühl-ten sicli cff ensichtlich -

(rasch) Ich frihlte nLch elend. i:rtsetzllch elend.

tri'aren Sle lcrank? (mit lelchten Vorwurf ) Dann hät-

teir Sie slch aber nicht aj:ls Steuer setzen därf cn,

Frau Dabor.



Iab or:

P ü-ize irvachtm. :

Dabor:

Dabor:

(Oalei überblenden 1n den fa.hrer:den Sportlvagen der Dabcr. las

Autoradic spielt leise eiri kl-c.ssisches iiiusikstüi.ck)

{h

Ach, körperlich fühlte ich nich ganz wohl. Da.s tr"'ar

es nicht. Ich hatte nur ivährend der Fahrt ich vrar

ja imnerhin schcn drel bis vler Stunden unterviegs

ja, ich hatte t'rohl nur zli viel Zett, über all-es

nachzudenkerl. §1e kennen das ja slcher' Auf der

Autobahn - vor al1en, wenn es eine glatte Fahrt

1st .

(nit ej-nen Stich ins Unllebensvrüriige) Der Ur:fa"l1

hat sich ir der trlerningsdorferstresse abgespiiltt

nicht auf der Autobahn.

Ach, da viar ich sciron sc verstrickt ir: ncine Gc-

danken. Je. Ich - icir fuhr so daLhin u:ld iral,e wirk'-

lich nicht ein einziges iJal auf den Tacho gcse-

hen. Ich kann al-so beirn besten \Til-len nichts über

neine Geschwlndigkeit sagen. Ieh glauber ich hatte

fast vergessenr dass ich ar,r Steuer sass. Die ver-

schledenen liandgriffe regelt nan ja ohnehln SeYLz

autoraatlscir, ohnc darauf besonders acht zu geben,

uelne ich. Ich ivar wle entrückt ia, ei-n seiisa-

mer Gedanke, 1ch weiss. Aber ich kann es nicht

besser beschrciben .. l.

(fUr eieh, ira.lb1:ut) 0b die dort wirklich Spiegel

haben, die dca Ku-T Ccl1 schlleicheln? fh::en etlvas

ttvorspiegclnrt . Ein tref f endes Uort , I'Yorspiegelnfr.

Äber Dr. Rösseliving ,,. sonderbarer I'lame ? aber
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eln bekannter Chirurg, bcrühmt. (1acht p1ötzlich)

Berge von Xankschreiben, neh.rte ich nl1. 'rlfach lhrer

Operatlon futhle ich nlch vrle neugeborürlr' Selbst

nein }iann ... nein §ohn .. nein Yater .' oder'l '..

fläs egal. viie ',var das? ,.. Ach sc... trsie h:"beLr

n:1eh nicht ',,liedererkannt. Ich raöchte Ihnen deshe.lb

aüf brleflichen iTeg....rr lie lindbr:rg. D.,s ''n,'ar

wirklich erstauirlickr. Zebn Jahre jünger, rach die-

sen 8össebving. Allerdings, die Partie ali. Iials,

rvenn nan genau hinsah, da erkan:rte nailr vuie alt si-e

'rvi-rklici1 ',,'?.r. Aber r,rit etr,'ias Scirrlnke .t. da war

selbst f'tir die Kanera nichts nehr ztl entCeckcn.

Yjem ich nich in den Rüci<spiegel ansche... Dieses

Gesicht wird nir .. . nir elr:ige l{auptrollevl e 1n-

brlngen. Den Massellno-Film nuss ida noch abdrehenr

Das hilft niehts. (facht bitter) Eine Ea.ndfigur

Iilcht zu glauben. (lacht auf) Und rnlr l:,aben elnnal

die Verehrer, dic Fans, ein kostbares Abendklt'id

zerf etzt, riach der Premiere ... Sou-renir t a o

Souvenir ... Autogranr:, un(i Andenkenjäger, aber

das lva.r vor zvJanzig Jahren,. . . .

(n:-n entgegeirkonliender i:/agen hupt nchrnals l:.ut und r,v':itend. I(urzes

Brensgeräusch, der andere \iagen führt vorüber. Schaltcn - r'ioiter-

fairrer:.. )

nabor: Ich nuss aufpassen. i'iein Gott - 1ch lvar zuweit

nach linlcs gekoni,:en. (Pa"use . tr'ahrgeräusche ) tcn

hatte es geschafft, 1ch war an der Spitze. Urd
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danir erlebte ich, dass es noch sehwerer vrar, slch

ciort oben zu haltcn. Berto hat rilch abgesehrieben.

Ja. Aueh Berto. (Pause) Äls er nir die Eo1le oD-

bot, nit gerlr-chscl-tcn i.orten - da wa.r die L,ügc

und ,Cle falsche Rücksichtnairre geraclezu }törperlich

zo spürcn. Das !'/ar schlinin, viel schl Lnr:er al-s die

il.erckte I unve rblür:rte \lahrheit. Diese liltleldige,

ö1ige Stj-r:ine sic t;irchte a1les so hoffnungslos...

(iUittcldig, überre denC , a.be r auch lhn 1st se i:ie

li[lssion peß1ich) ]u uusst nir v;irklic]r glaubetr,

lu. Dcr llngsda, Cer Chcf von der Franlc-Filn oCer

r,v:rr es der - n3., das 1st ia gleichgültlg. Er war

slcher, dass Du nlcht frel blst.
Selt Erfindung dcs Telegrafen

J€,, natürlich, tru hast reeirt, fch könnte nich ietzt

olrrf eigen.

Ich b1n Dj-r zu a1t, Sag es dccl:, Berto, G1b eE

doch zu.

Aber, lu! Ich schwöre nir -
(unbeirrt) UnC höchstwahrscheinllch hast Du das

auch schoir a}len, dle es hören oCer nicht hören

vrollen, laut verkündet.

Ich 'rerslchere Dlr, I,u - Du bist tause::daal besser

für dle B.oll-e als die Steffen. Das steht für nlch

f est, a'oe r

Dann besetze d,och di-e Ro118 
.11äi

(entsetzt) Bist Iu krank? Entsehul-d18e, lu, aber
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Iu bist dcch nicht erst seit gestern in Cleser

Branche - Iu weisst ooch, dass das ga'nz unnöglich

ist. Abgesehen vo:1 den Verträgen und so 11/eiter'

Bitte tu nlr persönlich den Gefal]en und spiele cie

Bol-le. \rir köruren noch eine Szene dazuschreiben.

Ja. !a.s werde 1ch übcrhaupt sofort veraltlassen. Iu

wlrst sehen, mit dieser Rol1e schlägst Du die 2n-

deren rllesant a.us den Felde' Bei leinen Talert

Dass nu der iriut hl'"st, :iir so :j-::.e Fi-infr"inutenszene

überhaupt enzubleten

Zugcgeben. Die Rolle ist nicht sehr gross, aber -
(müde) fch weiss, wle es v';ej-tergeht. Ich kenire a1-

1e Delue Ärgur-icnte, clie Du nur ius Fel-d führen

viirst. fch habe ces zv oft erl-ebt - bei atld=rerl.

Und Du vseisst gena.u, d:rss ich es nlr nlcht 1c1-

sten kann, abzusageil.

llein, [.Ienn Du es so siehst

Ich spiele die Rolle ...

des Yiagens u.,ieCer laut aufblelrdetrr dann la.ngsan

(pr;r sieh, halblaut) ich hätte den Versuch n:achen

nüssen, e1:ten Übergang zu finder: in das ältere

tr':ch, aber früher, viel früher - nicht erst ietzt,
wo alr nlchts anderes nehr Librig blelbt'(li-tte r)

liütterrollen - f'ir ;-i i c l:i (s.-lbstironisch)

Yielleicht h':.be i-ch es nir nur allzu leicht ge-

nacht, a.ber nusste 1ch es nicht noch einnal versu-
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chen - nit den alten i'Etikcttrr ?

ausblenden)

Korz. Sle haben vor sich hingeträunt u:rd konnten in-

folgedessen weder auf fhren lYagen :locir auf Cle

FeJ:rbahl achten.

Geträunt? tras rväre elr seltstrner Traur:. Ich habe

neinen Gedanlten nachgeha.ngen. Ich konnte nichts da-

gegeil tun. Es überfiel riich - und j-n neiner Situa-

tion war ich zlenlleh vrehrlos. Bedenken Sie, wes

für r:rlch von der nächstcn Zukunft abhlrg.

(zugiingllcher) fcn begrelfe, dass Sie in einu'r

schlvlerigen l:ge weren. Ich lvercl.e das i:-r :ici.., Ec,-

richt r-ilt anfü-trren, a1s ErkJ-ärung fiir Ihr r,r.'rha1ten.

Vielielcht ist es ein Argurient, das Ccn Verkehrs-

richter beeinflussü... Ich kann Ihnen z\'tar keine

Hoffnung nachen, aber

(]icbenslvürdig) ich de,nke Ihnen trotz a1lcr:. Sle

sind sehr nett. Vi-ssen Sie, rain Filnsciiauspleler

ist ein gehe tztes 'nild. Wir ko.::ten lcaun jer:a1s z1)

uris sclbst, aber wenn slch dann einn:rJ eine solche

Gelegenhelt bletet - Ila, Sj-e }<önneir sich das ja

denkei:. lviuss ich nlch noch bel fhneil in Polizoirt

vier nelden?

nas wird r,vohl nlcht nötig sein.

fst der dienstllche Teil nun zu Ende, Ilerr Polizei-

wachtneister? (laeirelnd) Sie sind jn nun zu

n e 1 n e ia Polj-zeiwa.chtneister ge',vorden'
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(vci:i-egen, räLtspei"u sich) ':,en::, S:-e s: wollen ja"

Vorläuflg - än , sind un.r also an Ende"

B.auchen Sie eine Zig:.rette nit r:1r? Oder ist Cas

schon Bea:tenbes techung?

(ha.Ib laehend) Nein. Ias rväre eine Ausl-egung

Bitte 
"

kl-ickt )

Danke.

lch bin hier sehr alIein. Für aich eine ungewöhn-

llche Situation" Hier bin ich sognr elnnal zvtl

fre sen gekon:,en.

(tintiisch) Ja : uäse:' Iie:i.st ist ja lr:icler r"uch

sehr unregelnässig.

(nachden"lilich) Es tut nlr nat'lirlicir -Leid, das§

ich diesen Urfall verursicht heb'e, aber eines war

Carran viclleicirt gz,nz 5:ut: lch bin endlich einmal

angeharlten "!',,orden - festgehalten' So konnte es

nic ht v're iiergei:.en.

Ne, ja So ir:rt eben. jeder seire Sorge:r" Das ver-

stehe ich schon" Na, hoffentlich 1ch neine, Sie

v,rerden j: noch vicle Roll-en spi-elen e r. in Kino,

i,:eine ich" ilicht v,rrhr, Frau. labor? (lacht) Una

.:.cine Fr:,i .- :ia , ris lcll cer arzr.klt- -. :':: Ih:lc::,

dle v,lar g,l.rlz aus den Häuschel, D3.s kr.m ich Ihnen

sagen,, Sie ist aucir sc eil:.e Yerehrerin vor: fhnen.-

(unbeirolfen) Ich sehe ja nicht so vie'le tr'ilne"

Ilie in Dienst und so - Aber "Stürne in Frühlins"

ii echtneister:
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i-", sc hiess €rr g1:ilrl:-' ich,. Da hr.b ich Sic ie sc-

hen. Das war, nlso das v'rl.r gz.nz grosse Klasse \F/Ar

da§. '.ia.hrhe.ftig. \';ie der KerI auf §1e geschossen

het, nlt Cen Affengesicht ... Aber ej-ns hab ich

nicht verstanden: l?ie l<onl-lte elne Frau wle Sie sieh

1n dei-: verlieben! Iia ia, ega1. ULI r:rich run haben

sie alle teher-rlt, meine tr'rru natürllch aueh. Auclt

nlr v;:r nicht g:nz so".. :ie", ie. Ich bln hinterher

in die Kneipe gegangen. Das irilft 1mier. Ich sagte

ja schonr e s hat nich zienl-1ch gepackt... fch ...

(vuelss nicht i-:ehr', wns eT sagel1 scII)
/-(nail reslgniert, hal-'b spöttisch) "r", i'", 'ich v.r '

sten Sie schon ...

las Gespräch nit Frau lr. I(annitz i-n Krankenzlnraer

Iie Herren von dcr Versi-ch,erung haben nlr enpfoh-

1e:r, sehr r:.chdrückl-ich enpf ohlen, mich nit fhnon

vorläuf ig nicht ia Yerbindung zv setzer.r.. Das

heisst, solange der Fall noch nicht endgültig

rechtlich geklärt 1st; Die Schuldfrage dürfte zwar

eirCeuiig sein, :.ber meine Yersicherung nöchte slcl:.

a1le §chritte all-;:1n vcrbeha"lten; fch nuss Sie al-

so bitten, über dlcse Irrgc :-llt nlr nicirt

llatürIieh. (tacfretna) Ir.rüber vrollte 1ch nicht nit

Ihnen spreche:r, Fr:.u Doktor, Das kö'nnen wir wirk-

lich den Spezialisten überlassen.

(verv;1rt) Sc, jr. dann - Yerzei-hen Si-c, :ber dannDr.. KarnLtz:
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verstehe 1ch nicitt recht

Ich wollte i.-rlch nur bei Ihnen bedanke:t. Das ist

a1les. Und vsas das }lonorar für die tse-h:.ndlung be-

tri-ff t
(abwelsetrd.) S:-e slnd r.iir nlch,ts schuJ'3i9. Ich habe

nur ncinc Fflicht getan. Ausserdeil wird dlese klei-

ne H::,ndrc ichr-rng ohnehi:l aus }vlitteln

Bitte entscl:.uldigcn §ic. fch hoffe sehr, dass Sie

nich rrieht f elsch verstander h:,bcn. fch wo11te

nrich gern erkenntli-cn zelgen. Ich hr.be keine Ah-

nung, v,iie sc etwas gercgelt r,vird. Und die ilonorare

ire irer Arzte tveren bisher i-l::ncr elorn - :"ucli für

kl rr ine äi1f cl e is tungen.

(langs:-r) Ich hebü vo1l F:ltesiegägen gehört und ich

kann illr Cenken, dass vlele caran plrtlzipicrcll

wo11en. (nr.chdenkliclr) Yielleieht gerät nan in

Ihrer l:rge in die Gefrhr, für a.11cs bezahlen za

w'oller:. Ein interes§r":rtes Pslrehologlschcs Problerl'

Iilöglicherr,.vcise 3us einer: unbcrrussten Schuldgefühl

den vieniger Begänstlgten gegentiber.

J:, das 1st nögl1ch. Sic hr.ben sieher recht, rber

das ist j:. nicht izs schlinr:ste' Sehen Sicr ich

f i1u.,e seii zv.tq:zi-; i:-hrcn, :-ber ich lvusstc, l:i c,

f ür vrcn 1c[ cige:r.t]-ich a-rbeite' Ich sail cll e Leute,

bei Preüiercr ii. Kirc, sie klatschten un.i schrien

unC baten un Äutogrsnile, ;lbcr 1ch habc r1t keinen

von ihnen jcr:a1s gesprochcn. Si-c waren nir frend,
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wie ich iltncn f rc;.:C vver, obwoll} si-a gleubten,

r-rich zu kenrcn. - Vor e"cht Jahren hab 1ch einen

3il-n gcdr..ht, eincn gute:: Fil-n, wie lch glaube, nlt

eineü dunnen Titel. Bin Pollzeiwachtnelster hat nlr

heute iilar ge.-lrcirt, C-ss .J-le lliühc vergebers lvaTr

Ich hrbe thn Canit :rur zD, einen d oppelten Schnaps

verholfen. Ist das kein erschreckenCes Ergebnls?

Bei I}:nen, ia lhrea Beruf ist Cr"s erders. Sic ha-

ben stäneig liontakt rnlt Ihren Faticnten, Ihre
,'r]..-i * 'no* -i nr:n Qinn4l WU4 L JLrU V4--U-- Vtrit.a ..4

(etvras vervrimt) Aber darauf kor,rnt es ooch gar

nlcht c.n. Ich i:eine - auf clic Tätigkc,it cines lr{en-

schen. Dr.s helte ich fä.r zie:cllicir unvrlchtig. Es

ko:.i:rt dlrauf ?.ns rJ..ss rrq.n ett;:ls alus seine:t leben

nr.cht.

(abviesend) f,rs 1st sicher richtlg. Ich h:-be einne.l

eine Geschicl.,tc gclesen. Eine Novelle. fch weiss

nlci:t i-:ehr, \'ot1 r,,r'en sj-e war, Sle spl..lt .uf den

lar:de. Ia belächc1t ej-n junger Lfann die Bauern-

kutsche, nlt der cr von der Bli:n abgeirolt rrird.

Er prahJ-t iljit seincm Äutor:obi1, 1:: den er schnel-

1er unC vreiter f:"hrcr kann. ler alte L'iann in der

I(utscire r:nt\r/ortt-.te ihn: ttlu koi,r:.st denit viell eicht
wei-tcr, rbcr rlcl:t näh-.r.rr lls r.:einte ich - unge-

fähr - nit icll, vias ich vorhln sagtc.

(n',.ch ciitcr kl-,-;ircn Pr.usc, l:it cinen lächclr)

Ich h:be irir cingebilclet, l,lcnschr.t:-hcnntnis zu be-

sitzc::.. Ich h:b §ie nir Eenz :nclcrs vorgu-stellt.

!r . Kannitz:



Dabor:

Dr. Kaü:r1tz:

I a"bor:

Dr. Kaanitz:

Da.b or:

45

Oberf 1ächllch, 1l.uncnhaf t, ::e rvö s

( r:it ein cr-: I:l clncn lr.chen) Itric ht unl:e d lngt r iber

Das bin lch r.l-1es. Ich bir es gewordeu. Vielle lcht

bin ich aber auch so verLrrlagt. Urotzdeit - Können

Slc si-ch vorstellcn, da.ss ich einnal Ärztin vrerrden

v,iollte? Ieh h:.tte sogär schoir VorlesunEen beicgt

(nit ci-ner.r Ansatz zura I..,echan) übrlgens Segen Cc,n

I,Ii11en ncincr E1terr. Ja- und Cen:r beka.n ich cine

uni ii-egeü. .'fiellelcht w:"r cs ej-ne Dunnheit. Icli

,ver 2l Ji,hre :.)-t, da::r:-.ls. Die Aussicht auf rasche

Krrrlere, :uf Erf o1g und Ruhn, das war so etlvas rvic

e1:r Zauberv'rort fär r:ich. Aber eine Fllnkarri:re

geht elnr:ra1 ztt Ende, ncist schlel-1er als lti:.n

glaubt. - I\[rn ist ebcn imer crst k1üEer hi::tcrher,

wenn es zu spät ist.

li,1lt Ce: ttzte spät" lst das sc "'ire Sl"ehu'. Ei-nc IIol-

lcgin von r-iir hat r:it 75 ihrcir Beruf .111 den }Ir.gel

gehängt, nlt den Studiun begonnen und ist Arzti::

geworder:. Iiit fast 42lvar sie .,?st Asslstenzätztin,

(fratlt..ut) f ch verstehe Sle. i\{an t:tuss den I'[ut hr-

ben, clas Steucr herunzureisser. fch wrr nj.e sehr

Ich fürehte, i:1r het scircn ini:ier dle nötlge lIärte

gefehlt - unci eine qewisse Bcherrlichkeit. Es 1st

l1ur - nanelui::l beclrängt nich gcradezu das GefüJrl,

dns Lcbe:r vcrsäunt zu haben.
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(nach einci' P.ruse) r,,'ir sinci wohl :11e zu sehr i:it
uns selbst bcschäftigt, Lt.t den rnderen richtig be-

urtellen zu könncn. (kleine Pause ) l,ienn 1ch ehr-

lich sein sol-l : Es fäIlt nir nicht lelcht, sie nir
als Ärztln vorzustellen. Ich hoffe, Sie nache:: slch
keln f:.lsches 3i1C von u.nse rer Arbcit. Sie ist :rur

selten grossartig. '

(1äche1i:C) fch g1eul:e, Sie haben dr.s zu rrrörtlich
geno:i..relt, els ich sagte, ich scl obcrflächl_i_ch.

(raschc) Nein, neln. Ich ... ich d:ichte dr.bei i.n

Ihr l,[eticr in allgcncinen. - Sie nüssten sich ei-
gentllch dara.n geivöhi:t he,ben, drs lcben so zv se-

hen, r,vie rls nicht ist. (Atlvas bosi::f t) \1Ilc könnten

Slc-, so:rst.--iäe sc gute Schauspj-cl-crir scir?
(tacnclnl ) Ich gl..ul:, jctzt .'rr.chc:l S i e sich

ein falsches 3j-lC .ron ili e 'i I e r Arbeit.

fch habe Sie ei:rr:al gcsehen. Sie spleltcn eine

ilrztl:r.
Eine Chirurgln. Sie :leinen tr!ie katholischen i{äch-

tett. I'Ie,in Partner \yar L[:"rtln Pctr]rsen .. r

Fantasi efilrroperatlons zinn:er e1:blend eti.. fnstrunrente

Stinraen ]rr1blaut )

(als Chirurgin) Pul-s?

Schwach.

2,5? Ist drs nicht etlvas vlel?
liilr r.rüssen cs viegen. ',.?citer, 215 hebe ich gesagt.



Schwester: Ich fühl-e kcinen Puls i:.ehr.

Es ist aus *

Ska1pe11 !

\?as hrber Si-c vor?

Ieh öffne dcn Brustkorb.

Das i{erz schlägt ni-cht niehr. Er ist tot"
Keinc Reden. Tupfcr. K1aüler. Iupfer.

Ias ist bisher nur - nur ein elnzi-qes ivial gelungen"

Ich lr..ssicrc il'.s H - rz .

( Pausc . fnstrur-ientc kl-lrrc:r u sw . )

Debor: A1l es beri it haltr:n,

Schwester: ( auf gerc5t ) Dcr Ful- s
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Sehcn Sie occh - Icl:. halte es fff zwccltios. ,'ii-r'

brlngen th:r ni-cht clurch.

Sprltzen Sie.

Äuf Ihre Ycrantlvortung.

Fe rtig?
Er b}ei-bt uns u/eg.

( auf 6eregt ) i:.tsäcirlich. Es - cs sclrlägt !

Sauerstcff , L:, ngsa: :.ieben.

(f assungsl-os) D'.s ilorz schlägt. Es schlägt wleder.

( sta.nmelni ) Sic habcn - Sic haben clil \/un:1cr '"/irr -

bracht. Sie h:"ben einen Toterr: zur.i lellen -
Ich habe nur clas geta.nr wts je,ier cinigernassen gl'1'-

te Chlrurg fertlg bekäne, Auch Sic, Herr l(c1lcge.

(Ausblend en)
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Sli: :.,:rre-.r sehr ELlt - so Sutr ila"ss Sie ni-c?t beinrhe

von f hr er i:'iahrheitliberz'lu.gthätten $or fch

ne 1ne, von Cer itiahrh".it Ihres Fi11s. Ich eripere

nich, ;1ass ich dan'-ls Cr.chtei §c gut kann r:nn a.lso

etwas spj-clen, o:rs nlcht lTahr ist"

(leise, sie ftj-hlt sich gutrcff en) t';er sagt schon

illricr dle üahrheit,, .

(nrich elner klelnen Pause) sle nör:en recht heben'

i:rir hrben woh-l- alle cin::,nder nichts vorzuwerfen,

Es \itc.v ein schle'chter Fi-lr.., leh weiss. Aber ich

fuabc cie R.olle gcl'rl gesplelt. Es v,rar für nlch i:rehr

a.ls cine Rol1e ,.r Ich vrciss nicht, ob Sle nich

verstehen.

(are ine Pause ) Ja. rch verstehe. (kf t'inc Pause.

stuhlrücken) (etwas abrupt) fcfr russ Jetzt, leiicr

gehe:r. Ich erwlrte ncch eine Patientin heute {

abeno. - Eigentlich wol1te ich schon langc :'uf-

brcchen. Auf cin Plauderstün'lchcn vr:lf ich gar

nicht cirgerlchtct. sic schel ja - lch habe Ihncn

noch nlcht einnel_ BLunen r:itgebrrcht. ll.11erdi-ngst

vfenr ich nlch bci lhnen ur:blicke - \ilcisser Flic-

Cer, tr'e 1iblu,:cn, Lilieir, rote, Y'tciss, gclbe 8'osen

- v,,,1c ein eLr,ziges Blullcnfcnstcr- 0hr scgar

0rchio e€n.

(tacnelnd, aber :.uch :it e ir wcrig Boshcit) Ich

habe sle nir nicht selber gek:ruft, Frau Doktor.

0ffensichtlich 1st ircln }Tr-ric doch noch nicht so

Iebor:
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vr: r'!r11chen, wie 1ch clachte.

Dr. Kaniit,z: I.,ieben Sie Blunen? 0der freut Sle nur, da.ss Sie von

so vielon Llinschen verchrt wcrCen.

Iabor: (n:rch cincr vrinzigcn Pause ) tcn brauchte beldes

bisher nicht vonelnandcr zu trcnncn. Aber Sle habcn

rccht - i.ien sollte noch bcsser unte rschcidcn. Dle

Fc1dblut.i.:n uni, Clcsen Ros'.'nstr3,uss hrt ;rir Frp-u

Brettschi:eiCer geschickt. Sindr slc nicht schön?

Sie wissen Coch, dle Fra.u

Ir. Ki.nnltz: Jr, ich r,vciss. Eine reizcnd; Freu r:it entzückenden

Kinclcrrl. Erstau:rlich, was Cic d-les 1':istet.

Iabor: (gcclankenlos) Jp.t si-chcr anstrchgt-.ndr so ei:: I..,ebc:1^

(I,h-t eine; Stich ins iehl-eidige, ilit Selbstnit]-cid)

Dicser Unfall - glauben Sic nir, des ist e1n har-

ter Schlr"g für nich. lüun licge ich hler, und ich

weiss noch nlcht einnal, wie rileine nächste Zukunft

aussi eht .

Dr. Kalrnltzt l'{un - Not werden Sie 'n"rohl nlcht zu lelCen brruchen,

Fre"u I:.b or.

labor: Acli - es gi;ht nir nicht un dr.s Gclc, abcr ne j-ne

ri:11?rry-: Pl-än.; - Yiel]cicht sollte icir wirklicit:,uf-
t)trL'Lv:: r J

hörcä - gznz iLufhörca, Cen Unfall a.1s 'r:llnk Ccs

Schicksals ncht:.:n,

(i:.c tür wird rasch gcöf fnet. li-c Sehwesterr tritt cin)

Schurester: Ein B1itztclcgrair:: filr Sie r I'rau Dabor'

(AufreisSen clnes UusehJe"Ees I Entfe.lte:r Ces Tclegre".rris)

Daborl (crregt, frcudig) Von neiner Agr:ntin. Zwei Filnan-
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( fefefonläutcn,

iebor:
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gcbote. Und endli.ch vrieder eine liauptrolle ! I'{elnc

Fotos nachi ne iner Gcsichtsopcrrrtlon h:ben cinge-

schl--;g(:11. wic jr wic einc Bo:ibc, (iut,cln".) r,'zs

seger. Sic,, Fr'-.u Doktor?

(,,vlec1er geaz rescrvicrt) fch gratuliere Ihne'n.

Abheben C. es äöre rs )

(wie ei:: junges IvläCchan) Ja? Ron? Ilasseli-uo, \ilie

gehtts Di-r. Berto? Nein, lrc'in -( lachencl ) leller

nlcht. I:-r Augenblick unnögl1ch. Ich hr,be schon

fest zul:'csr"gt. Nichts zu :rach,3nr Bcrto. Tut nir

lcic. ',Tirkli-ch. Gut, Gut. Dcr niichste Filnt nit

trir! rclr. verspreche ds. tranilc. D'r.ni<e. Küsschr:1'

(Auflegcn

Iab or:

nr. Kamnitzz

-1_./ 41, U \Jl- .

Dr. Kannltz:

iles Hörers )

Endl-ich !

(nlt kaun sp,irb:-'-rer fronie) ilso c'loch rvi:itr'r

nlc ht näh. :r.

(ganz r:1t sich beschäftlgt) lTas neinten Sie?

Es war aicht wichtig.

(lasch a-usblendeil. Aufblenden: Frau BrettschneiCer, Dr. K.e.iinitz.

Ihrc 'l',orte werCen beglei-tct von Schllgzcug: fronael uni Bescn. Es

so11 nicht ej-i:.e pcinlich gci'r..rue, chcr e 1ne flicssende ithythniik cnt-

stciren. SchlagzelJ.g beginnt, Jrnn: )

Brettschnelier: (nonoto:r) l0C i,l: r1< I{r"usi::)-tsgllrl, 100 idark i'iie tc,

z'nr.:i Pr"ar Schuhe für Clc Kin:1er, näehsten ilonat

Kohlcn, Iir"rtoffcl-ir in Scptctlber, §tcrbekasse...

(Musikal. Akzcnt hoch)

!r. Kannitz t 20 Kranlienschelne, §prcchstunde verleStr Kranken-
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besuchc ui: yler .'. Künze'I, Ivlaistr.l§, Co::redi,

Brhnhofstrr"ssel Frau Kern nächstc 'viochc entlrisscn.

Nachkur .. D

( Äkzent )

Brettschneider: 200 000 l\{ark G:rge, Ron, Venezuela, Parls r.. 50

Jahre, kclne Klnder r,.
(rq.tz cnt )

Kannj-tz: Zwci KinCcr, drci KinJer, vicr Kj-nCer .,. L

hkzent )

ErettschnciCer: P1us, i'ij-nus .

Kannitz: l,{lnus, Plus,

( txzent )

Bre tt schne id er ; \1'1e nen auch rechnet . . .,
Karinitz! ror es konnt i:ir:er diu- glelche ZabJ her?.,Lts.

(tü-zent )

Brettschnu-ider: Dlc R.-chnutg sti;rrrt inirer. Aber vren lnteresslcrt
las schor?

(Starke r, abschJ.icssen,f er i:rusiks.1 . ükz;nt)

Dr. Ka;:rtitz: (ohne Schlagzeugbe6leitung) Iic Flucht aus cler

lrtirkl-ichkcit ist ein typlsches Synpton uJ:r,serer

Zeit.
( Beckenschl:6 )

Iilasscllnc: (Über liall) Une tle Drbcr?

BrettschneiCer)
}r. Kar:nitz ): (geneinsau) Und - cie - Dabor?!
ii{as seli-no )

(Strnssenlärn, Autos fahren vorüber usw.)
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Polizeilvachtr:, ; ( ruft ) Ha11o. Frau Dab or ! i'uf i,Jiederschen !

(la.s fiiposantc Boschhorn wlrC cinlge I{aIe betätigt, Rcifen zwit-

schern in der Kurve)

Poliz'lwachtr:. : ( f Ur sich) S:-; f :ihrt schor vricc er zv schn -'11 !

(las Geräusch clnes schnell- fa.hrenden Sportvrergcns gross rufblenclcnr '

Ias Äutcraciio j-st eingcschaltct, Eir Schla.gersäng;er siirgt r.llt

schn:alz1ger Stlnr-:e. Rclfen zwitschcrn unC quletschcv:. Sch',Itcn.

Der tUctor wlrC erh.,bfich bcschleunigt. Dan:it :rusblenir:n)


